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Öffnungszeiten des Amtes Anklam-Land

in Spantekow und in der Außenstelle Ducherow
Dienstag  09:00 - 11:30 Uhr und 12:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 11:30 Uhr und 12:30 - 15:00 Uhr

Verwaltung des Amtes Anklam-Land - 

Amtsgebäude Spantekow 

Telefon - 039727 2500 Telefax - 039727 20225 o. 26548

 Bereich Zuständigkeiten/Aufgaben Mitarbeiter Zimmer Telefon E-Mail______________________

LVB Leitender Verwaltungsbeamte Hr. Quast 3 25013 h.quast@amt-anklam-land.de
 SB Sekretariat Fr. Berndt 2 25010 s.berndt@amt-anklam-land.de
 SB Organisation/IT Hr. Warnke 22 25023 e.warnke@amt-anklam-land.de
_____________________________________________________________________________________________________________________
Kämmerei Kämmereiamtsleiterin Fr. Nagel 10 25020 b.nagel@amt-anklam-land.de
 SB Haushaltsplanung, Geschäftsbuchhaltung  Fr. Nentwich 11 25021 s.nentwich@amt-anklam-land.de
 SB Haushaltswesen, Haushaltsplanung Fr. Dr. Butzke 11 25019 p.butzke@amt-anklam-land.de
 SB Anlagenbuchhaltung Fr. Dentz 21 25036 a.dentz@amt-anklam-land.de
 SB Geschäftsbuchführung Fr. Falk 5 25026 h.falk@amt-anklam-land.de
 SB Steuern Fr. Peise-Neels 14 25027 b.peise-neels@amt-anklam-land.de
 Kassenleiter Fr. Gienapp 4 25028 a.gienapp@amt-anklam-land.de
  SB Buchungsstelle Fr. Boy 4 25014 i.boy@amt-anklam-land.de
 SB Innen- u. Außenvollstreckung Fr. Borreck 6 25039 k.borreck@amt-anklam-land.de
 SB Kämmerei Fr. Venz 5 25034 j.ventz@amt-anklam-land.de
_____________________________________________________________________________________________________________________
Hauptamt Hauptamtsleiterin Fr. Weitmann 13 25024 h.weitmann@amt-anklam-land.de
 SB zentrale Servicestelle Fr. Brückner 19 25042 g.brückner@amt-anklam-land.de
  Fr. Kraatz 19 25043 b.kraatz@amt-anklam-land.de
 SB Kindergärten Fr. Hinrichs 17 25012 b.hinrichs@amt-anklam-land.de
 SB Personal- u. Schulwesen Fr. Rosemann 8 25017 g.rosemann@amt-anklam-land.de
 SB Kultur, Versicherung, Archiv Fr. Klingbeil 9 25011 g.klingbeil@amt-anklam-land.de
_____________________________________________________________________________________________________________________
Ordnungsamt SB Einwohnermeldeamt Fr. Ulrich 1 25045 m.ulrich@amt-anklam-land.de
Zimmer AV   12 25022
_____________________________________________________________________________________________________________________
Bauamt SB zentrales Grundstücks- u. Gebäude- Fr. Campe 16 25044 a.campe@amt-anklam-land.de
 management/Wohnungsverwaltung Fr. Krüger 16 25040 s.krüger@amt-anklam-land.de

Inhaltsverzeichnis
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Außenstelle Ducherow
Telefon - 039726 243 - Telefax - 039726 24319

 Bereich Zuständigkeiten Mitarbeiter Zimmer Telefon  E-Mail______________________

Bauamt Bauamtsleiter Hr. Luth 3/4 24316 e.luth@amt-anklam-land.de
 SB allgem. Bauverwaltung u. Beitrags- u.
 Erschließungsrecht Fr. Behm 1 24311 v.behm@amt-anklam-land.de
 SB Umwelt-Naturschutz Fr. Hasenjäger 2 24312 e.hasenjäger@amt-anklam-land.de
 SB Liegenschaften Verkehrsrechtl. 
 Angelegenheiten Fr. Janz 9 24315 b.janz@amt-anklam-land.de
 Wohnungsverwaltung Fr. Salow 6 24333 m.salow@amt-anklam-land.de
 SB Wirtschaftsförderung Fr. Denda 1 24323 d.denda@amt-anklam-land.de
_____________________________________________________________________________________________________________________
Ordnungsamt Ordnungsamtsleiter Hr. Heidschmidt 13 24321 h.heidschmidt@amt-ankam-land.de
 SB Einwohnermeldeamt Fr. Naroska 15 24314 a.naroska@amt-anklam-land.de
 SB Standesamt Fr. Holtz 15 24313 e.holtz@amt-anklam-land.de
 SB Allg. Ordnungsangelegenheiten, 
 Jagd, Fischerei, öffentliche Sicherheit Fr. Wendt 12 24330 k.wendt@amt-anklam-land.de
 SB Gewerbeangelegenheiten Fr. Baum 5 24328 k.baum@amt-anklam-land.de
 SB Brandschutz Fr. Lemke 14 24329 d.lemke@amt-anklam-land.de
_____________________________________________________________________________________________________________________
Hauptamt SB Wohngeld - Kitabedarf Fr. Hoffmann 8 24322 a.hoffmann@amt-anklam-land.de

I.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ducherow hat mit Be-
schluss vom 09.02.2015 den Entwurf der 4. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde Ducherow in der Fassung vom 
05.12.2014 sowie dessen Begründung mit Umweltbericht gebilligt 
und zur öffentlichen Auslegung bestimmt. 
Von der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Ducherow sind zwei Änderungsbereiche betroffen. 

1.  Änderungsbereich 1 
 Gemäß Antragstellung durch die Windpark Neu Kosenow Pla-

nungsgemeinschaft wurde auf dem Gemeindegebiet der Ge-
meinde Neu Kosenow und übergreifend auf dem angrenzenden 
Gebiet der Gemeinde Ducherow ein Windpark errichtet. Im 
nördlichen Be-reich des Territoriums der Gemeinde Duche-
row waren die Errichtung und der Betrieb von insgesamt 12 
Windkraftanlagen vorgesehen, die im Zuge des Bauvorhabens 
bereits realisiert wurden. 

 Die im wirksamen Flächennutzungsplan der Gemeinde Du-
cherow ausgewiesenen Flächen für die Landwirtschaft nach 
§ 5 Abs. 2 Nr. 9 und Abs. 4 BauGB werden beibehalten. Die 
Flächen des Änderungsbereiches 1 liegen in dem gemäß Re-
gionalem Raumentwicklungsprogramm Vorpommern (Stand 
August 2010) ausgewiesenen Eignungsgebiet für Windenergie 
„Neu Kosenow“. Eine Kennzeichnung des Eignungsgebietes 
für Windenergieanlagen als erneuerbare Energie, Windenergie, 
wird vorgenommen. 

2.  Änderungsbereich 2 
 Auf Teilflächen der Flurstücke 170/2 und 171/1 der Flur 1 in 

der Gemarkung Ducherow hat die Ver- und Entsorgungsgesell-
schaft des Landkreises Ostvorpommern mbH für den Landkreis 
Vorpommern-Greifswald die Errichtung eines Wertstoffhofes 
für private und gewerbliche Anlieferer aus Ducherow und Um-
gebung vorgenommen. 

 Der Wertstoffhof fungiert als Sammelstelle für Abfälle. Die be-
reits eingerichtete Sammelstelle für Abfälle unterstützt eine 
ordnungsgemäße Abfallentsorgung. 

 Im wirksamen Flächennutzungsplan ist die Fläche des Ände-
rungsbereiches 2 als Fläche für die Landwirtschaft gemäß § 5 
Abs. 2 Nr. 9 und Abs. 4 BauGB ausgewiesen. Die geänderte 
Nutzungsart wird als Fläche für die Abfallentsorgung mit der 
Zweckbestimmung Abfall nach § 5 Abs. 2 Nr. 2 Buchstabe b 
Nr. 4 und Abs. 4 BauGB festgesetzt. 

Der Entwurf der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Ducherow mit der Begründung und dem Umweltbericht so-
wie mit den wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen liegen in der Zeit 

vom 26.10.2015 bis zum 27.11.2015 

in den Räumen des Amtes Anklam-Land, Außenstelle Ducherow, 
Amtsweg 1, 17398 Ducherow zu folgenden Dienststunden 

Montag  von 7:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 16:00 Uhr 
Dienstag  von 7:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 18:00 Uhr 
Mittwoch  von 7:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 16:00 Uhr 
Donnerstag  von 7:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 16:00 Uhr 
Freitag  von 7:00 - 12:00 Uhr 

zu jedermanns Einsicht gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
öffentlich aus. 
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnah-
men zum Entwurf der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Ducherow sowie dessen Begründung und Umweltbe-
richt schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift 
vorgebracht werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über die 4. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Ducherow unberücksichtigt bleiben. 
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
ist unzulässig, soweit mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht werden, aber hätten geltend gemacht 
werden können. 
Bestandteil der ausliegenden Unterlagen sind folgende wesent-
liche, bereits vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen: 
-  Landesamt für Kultur und Denkmalpflege M-V vom 13.06.2014: 

Hinweise zum Umgang mit Bodendenkmalen 
-  Landkreis Vorpommem-Greifswald vom 27.05.2014, SB Bo-

dendenkmalpflege: Hinweise zu Bodendenkmalen 
-  Landesamt für zentrale Aufgaben und Technik der Polizei, 

Brand- und Katastrophenschutz M-V vom 02.06.2014: Hinweise 
zur Kampfmittelbelastung 

-  Wasser- und Bodenverband „Untere Peene“ vom 30.04.2014: 
Hinweise auf Verbandsgewässer 

-  Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern 
vom 12.05.2014: Hinweise zum Eignungsgebiet Windenergie-
anlagen 

Die Begründung mit Umweltbericht des Entwurfs der 4. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Ducherow enthält als 
Anlagen beziehungsweise nimmt Bezug auf: 
Fachbeiträge und Gutachten
a)  Naturschutzfachliche Angaben zur speziellen artenschutzrecht-

lichen Prüfung (saP) zum Vorhaben: „Errichtung von Windkraft-
anlagen im Windeignungsgebiet Neu Kosenow“ mit Stand vom 
Oktober 2010 mit Angaben zu Fledermäusen und europäischen 
Vogelarten 

b)  Aufstellung der Kompensationsmaßnahmen für den geplanten 
Windpark bei Neu Kosenow (NOTUS energy) mit Darstellung 
der geplanten Kompensationsmaßnahmen (für Änderungsbe-
reich 1) 

Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung  
der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Ducherow  
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c)  Fachgutachten mit Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung zum 
Vorhaben Wertstoffhof in Ducherow mit Stand vom Juni 2012 
mit Eingriffsbewertung und Ermittlung des Gesamtbedarfs an 
Kompensationsflächen und Darstellung der geplanten Kom-
pensationsmaßnahmen (für Änderungsbereich 2) 

Die Begründung einschließlich Umweltbericht und den Anlagen 
beinhaltet damit folgende Arten umweltbezogener Informationen: 
1. Wesentliche Auswirkungen auf den Menschen 
 Änderungsbereich 1:
 Informationen, dass es zu keinen erheblichen Belästigungen 

durch Schattenwurf für die umliegenden Wohn- und schutzwür-
digen Nutzungen durch die Errichtung der Windkraftanlagen 
kommen wird. 

  Änderungsbereich 2:
 Es sind keine negativen Auswirkungen auf den Menschen zu er-

warten. Der Betrieb der Anlage erfolgt bei Tageslicht (Öffnungs-
zeiten 8:00 bis 18:00 Uhr), so dass eine zusätzliche Beleuchtung 
der Anlage nicht erforderlich ist. Es finden keine lärmintensiven 
Tätigkeiten wie Zerkleinerungs- und Pressvorgänge statt. 

2. Wesentliche Auswirkungen auf die Tiere und Pflanzen 
 Eine Beeinflussung gesetzlich geschützter Biotope ist durch 

die geplanten Maßnahmen nicht zu erwarten. 
 In den Änderungsbereichen 1 und 2 sind erhebliche oder nach-

haltige Umweltauswirkungen für das Schutzgut Tiere und Pflan-
zen nicht zu erwarten, wenn Vermeidungs-, Minderungs- und 
Ausgleichsmaßnahmen umgesetzt werden. 

3. Wesentliche Auswirkungen auf den Boden 
 Die Eingriffe in den Boden durch Teilversiegelung und Versie-

gelung werden durch geeignete Kompensationsmaßnahmen 
ausgeglichen. 

 Es sind keine nachhaltigen Auswirkungen für den Boden in den 
Änderungsbereichen 1 und 2 zu erwarten. 

4. Wesentliche Auswirkungen auf das Wasser 
 Eine erhebliche und nachhaltige Beeinträchtigung des Was-

serhaushaltes in den Änderungsbereichen 1 und 2 durch bau-, 
anlage- und betriebsbedingte Wirkfaktoren ist bei ordnungsge-
mäßer Bauausführung und dem Betrieb nicht zu erwarten. 

5. Wesentliche Auswirkungen auf die Landschaft 
 Beeinträchtigungen des Landschaftsbildes in den Änderungs-

bereichen 1 und 2 können durch die im Rahmen der Eingriffs- 
und Ausgleichsbilanzierung ermittelten Kompensationsmaß-
nahmen ausgeglichen werden. 

6.  Wesentliche Auswirkungen auf Kultur- und sonstige Sachgüter 
 Es werden Informationen über die Genehmigungspflicht von 

Bodeneingriffen im Bereich von Bodendenkmalen in den Än-
derungsbereichen 1 und 2 gegeben. 

II.
Der Entwurf der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Ducherow mit der Begründung und dem Umweltbericht vorn 
05.12.2014 ist gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und 
die betroffenen Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange 
und Nachbargemeinden sind von der Auslegung zu benachrich-
tigen. 

III.
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Nachbargemeinden 
gemäß § 2 Abs. 2 BauGB wird durchgeführt. 

IV. 
Der Beschluss wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 

Ducherow, 06.10.2015 
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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Stolpe an der Peene hat 
mit Beschluss vom 15. September 2015 den Entwurf der 1. Ände-
rung und Ergänzung des vorzeitigen Bebauungsplans Nr. 2 „SO 
Campingplatzgebiet Zeltplatz Stolpe“ in der Fassung von Sep-
tember 2015, den Entwurf der Begründung und den Entwurf des 
Umweltberichts gebilligt und zur öffentlichen Auslegung bestimmt. 
Der Geltungsbereich ist der als Anlage beigefügten Übersichts-
karte zu entnehmen. Er erstreckt sich auf das Flurstück 14/1 und 
Teilflächen des Flurstücks 15/4 der Flur 2, Gemarkung Stolpe. 
Der Entwurf der 1. Änderung und Ergänzung des vorzeitigen Be-
bauungsplans Nr. 2 „SO Campingplatzgebiet Zeltplatz Stolpe“, der 
Begründung und des Umweltberichts mit sowie die wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen liegen 
in der Zeit 

vom 26.10.2015 bis 27.11.2015 

in den Räumen des Amtes Anklam-Land, Außenstelle Ducherow, 
Amtsweg 1, 17398 Ducherow zu folgenden Dienststunden 

Montag  von 7:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 16:00 Uhr 
Dienstag  von 7:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 18:00 Uhr 
Mittwoch  von 7:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 16:00 Uhr 
Donnerstag  von 7:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 16:00 Uhr 
Freitag  von 7:00 - 12:00 Uhr 

zu jedermanns Einsicht gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
aus. 
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnah-
men zu den Entwürfen schriftlich oder während der Dienststunden 
zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 der 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, soweit mit ihm 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller 

im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden aber hätten geltend gemacht werden können. 
Zusätzlich zu Planentwurf, Begründung und Umweltbericht liegen 
Informationen zu den nach Einschätzung der Gemeinde Stolpe 
an der Peene wesentlichen umweltrelevanten Belangen vor, die 
eingesehen werden können: 
a) Stellungnahme des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

vom 2. September 2015 

 Naturschutz 
-

wird gefolgt 

 Hierzu liegen aus:  Begründung Pkt. 8 
  Umweltbericht zum Schutzgut Tiere 

und Pflanzen, Boden und Schutzge-
biete und Gebiete von gemeinschaft-
licher Bedeutung 

 Denkmalpflege 
 

-

 hierzu liegen aus: Planzeichnung 
  Begründung Pkt. 7 
  Umweltbericht zum Schutzgut Kultur- 

und sonstige Sachgüter 

 Wasserwirtschaft 
 

gewährleisten. 
  hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Wasser 

Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung  
der 1. Änderung und Ergänzung des vorzeitigen Bebauungsplans Nr. 2  
„SO Campingplatzgebiet Zeltplatz Stolpe“ der Gemeinde Stolpe an der Peene 
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b) Stellungnahme des Staatlichen Amtes für Landwirtschaft 
und Umwelt Vorpommern vom 3. September 2015 

 
-

-

 hierzu liegen aus: Begründung Pkt. 8 
   Umweltbericht zum Schutzgut Klima/

Luft und zum Schutzgut Mensch 

Gemeinde Stolpe, 05.10.2015 

Grundstücksverkauf in Medow
Die Gemeinde Medow schreibt ein Grundstück im Ortsteil Wus-
sentin zum Verkauf aus. Ab 15.10. wird die Ausschreibung auf der 
Internetseite des Amtes Anklam-Land erfolgen.

Pätzold 
Bürgermeister

Informationsveranstaltung im Rahmen des 
zweiten Beteiligungsverfahrens zur zweiten 
Änderung des Regionalen  
Raumentwicklungsprogramms Vorpommern 
Sehr geehrte Einwohnerrinnen und Einwohner, 
derzeit findet das zweite Beteiligungsverfahren zum überarbeiteten 
Entwurf des Regionalen Raumentwicklungsprogramms Vorpom-
mern statt. 
Bis zum 16. November können Stellungnahmen zum Entwurf ein-
gereicht werden. 
Danach werden die Stellungnahmen ausgewertet und in die Ab-
wägung eingestellt und der Entwurf wird neu überarbeitet. 
Nach Beschlussfassung durch die Verbandsversammlung des 
Regionalen Planungsverbandes Vorpommern soll die Zweite Än-
derung des Regionalen Raumentwicklungsprogramms zur Rechts-
setzung bei der Landesregierung eingereicht werden. 
Alle Personen, Behörden und sonstige Stellen können Stellung 
nehmen. 
Der Bürgermeister und der Bau-, Ordnungs- und Umweltausschuss 
der Gemeinde Ducherow möchten in einer öffentlichen Informati-
onsveranstaltung zum Planungsvorhaben informieren. 
In Umsetzung dieser Aufgabenstellung möchte ich Sie hiermit sehr 
herzlich am 28.10.2015 um 18:00 Uhr in das Sport- und Kulturzen-
trum Ducherow einladen. 

Tagesordnung: 
1.  Vorstellung der Planung zur Ausweisung weiterer Windeig-

nungsgebiete durch den Regionalen Planungsverband Vor-
pommern durch Frau Dr. Neugebauer 

2.  Vorstellung der Windeignungsgebiete im Bereich der Gemeinde 
Ducherow durch Herrn Schröder, Notus GmbH 

3.  Diskussion 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. B. Schubert 
Bürgermeister 

Heimat- und Bürgerzeitungen

Von Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4C-Farben 
gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher 
Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie 
übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
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Öffentliche Bekanntmachung 

Widerspruchsrecht nach § 18 Absatz 7 MRRG 
Von Personen, die im nächsten Jahr volljährig werden, übermittelt 
die Meldebehörde laut § 58c Absatz 1 Soldatengesetz Daten an 
das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial. 

Wünschen Sie keine Zusendung dieses Informationsmaterials, 
müssen Sie der Datenübermittlung im Einwohnermeldeamt wi-
dersprechen. 
Der Widerspruch muss schriftlich erfolgen. 

Ihr Einwohnermeldeamt 

Allen Jubilaren des Monats November 2015 
möchten wir unseren herzlichen Glückwunsch 

übermitteln.

Gemeinde Bargischow
Herrn Arndt, Rudolf am 27.11. zum 79. Geburtstag
Frau Köhn, Brigitte am 06.11. zum 65. Geburtstag
OT Gnevezin
Herrn Ernst, Klaus-Dieter am 28.11. zum 71. Geburtstag

Gemeinde Blesewitz
Frau Freitag, Erika am 11.11. zum 77. Geburtstag
Frau Hensel, Helga am 09.11. zum 79. Geburtstag

Gemeinde Boldekow
Frau Brockmann, Erika am 17.11. zum 82. Geburtstag
Herrn Brüser-Tabbert, Ingo am 07.11. zum 78. Geburtstag
Herrn Dürre, Jürgen am 02.11. zum 65. Geburtstag
Herrn Melchert, Günter am 17.11. zum 65. Geburtstag
Frau Wilde, Heidemarie am 13.11. zum 72. Geburtstag
OT Kavelpaß
Herrn Berger, Klaus-Peter am 13.11. zum 60. Geburtstag
OT Putzar
Herrn Grönow, Joachim am 22.11. zum 78. Geburtstag
OT Zinzow
Frau Brüsch, Edith am 17.11. zum 80. Geburtstag
Frau Ehrke, Annemarie am 24.11. zum 72. Geburtstag
Frau Zastrow, Lieselotte am 15.11. zum 82. Geburtstag

Gemeinde Bugewitz
Frau Schumacher, Herta am 01.11. zum 82. Geburtstag
OT Kalkstein
Herrn Gehrke, Reinhard am 02.11. zum 65. Geburtstag
OT Rosenhagen
Frau Riesebeck, Gisela am 04.11. zum 81. Geburtstag

Gemeinde Butzow
Frau Grimm, Silvana am 17.11. zum 60. Geburtstag
Herrn Krause, Meinhard am 10.11. zum 77. Geburtstag
Frau Schmalzried, Christel am 23.11. zum 90. Geburtstag
Frau Schultz, Erika  am 22.11. zum 75. Geburtstag
OT Lüskow
Herrn Bebensee, Horst am 30.11. zum 83. Geburtstag
Herrn Kläsener, Franz am 17.11. zum 88. Geburtstag
Frau Kläsener, Jadwiga am 13.11. zum 75. Geburtstag

Gemeinde Ducherow
Frau Behm, Gertrud am 28.11. zum 80. Geburtstag
Herrn Bissert, Günter am 25.11. zum 77. Geburtstag
Herrn Bluhm, Friedo am 10.11. zum 85. Geburtstag
Herrn Blumhagen, Jürgen am 19.11. zum 75. Geburtstag
Herrn Brose, Kurt am 11.11. zum 74. Geburtstag
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Herrn Bull, Horst am 08.11. zum 79. Geburtstag
Herrn Heß, Dietmar am 13.11. zum 60. Geburtstag
Herrn Hoffacker, Wilfried am 27.11. zum 77. Geburtstag
Herrn Kettner, Manfred am 27.11. zum 73. Geburtstag
Frau Krauel, Elsbeth am 27.11. zum 81. Geburtstag
Herrn Kuhn, Arno am 29.11. zum 65. Geburtstag
Herrn Lehmann, Siegfried am 03.11. zum 77. Geburtstag
Herrn Lembke, Herbert am 05.11. zum 79. Geburtstag
Herrn Makuth, Karl-Heinz am 12.11. zum 81. Geburtstag
Frau Mallon, Gisela am 18.11. zum 82. Geburtstag
Frau Münchow, Herta am 01.11. zum 82. Geburtstag
Frau Nippold, Edith am 24.11. zum 71. Geburtstag
Frau Reich, Gerda am 20.11. zum 91. Geburtstag
Frau Richter, Inge am 08.11. zum 76. Geburtstag
Herrn Riemann, Norbert am 20.11. zum 65. Geburtstag
Herrn Röhl, Heinz am 13.11. zum 79. Geburtstag
Frau Schäfer, Monika am 01.11. zum 65. Geburtstag
Frau Schmidt, Renate am 08.11. zum 74. Geburtstag
Frau Schmidt, Sabine am 01.11. zum 60. Geburtstag
Frau Schultz, Helga am 01.11. zum 80. Geburtstag
Frau Virchow, Helga am 11.11. zum 73. Geburtstag
Frau Vogel, Christel am 11.11. zum 73. Geburtstag
Herrn Zander, Manfred am 04.11. zum 70. Geburtstag
Frau Zimmermann, Marianne am 16.11. zum 80. Geburtstag
OT Busow
Herrn Prochnow, Joachim am 10.11. zum 77. Geburtstag
Frau Ruhnke, Christel am 06.11. zum 74. Geburtstag
OT Neuendorf A
Herrn Brummund, Siegward am 08.11. zum 82. Geburtstag
Frau Lewerenz, Christel am 03.11. zum 78. Geburtstag
OT Rathebur
Herrn Boll, Erwin am 03.11. zum 81. Geburtstag
Herrn Bull, Hans-Werner am 16.11. zum 71. Geburtstag
Frau Wegner, Ilse am 15.11. zum 83. Geburtstag
OT Schmuggerow
Frau Weigel, Gerda am 08.11. zum 81. Geburtstag

Gemeinde Iven
Frau Blumhagen, Waltraud am 24.11. zum 79. Geburtstag
Frau Breitsprecher, Anneliese am 01.11. zum 78. Geburtstag
Frau Witte, Eva am 13.11. zum 87. Geburtstag

Gemeinde Krien
Herrn Breitsprecher, Hartmut am 06.11. zum 74. Geburtstag
Herrn Daedlow, Siegfried am 23.11. zum 76. Geburtstag
Herrn Keller, Wilhelm  am 28.11. zum 84. Geburtstag
Frau Meyer, Gertrud am 24.11. zum 89. Geburtstag
Herrn Piepkorn, Bodo am 15.11. zum 65. Geburtstag
Frau Rehfeld, Brigitte am 09.11. zum 71. Geburtstag
Herrn Thurow, Erhard am 16.11. zum 90. Geburtstag
Frau Tönse, Traute am 05.11. zum 74. Geburtstag
OT Albinshof
Herrn Schmidt, Helmuth am 29.11. zum 65. Geburtstag
OT Wegezin
Frau Fischer, Helga am 17.11. zum 87. Geburtstag
Herrn Henke, Egon am 24.11. zum 80. Geburtstag

Gemeinde Krusenfelde
Herrn Peris, Hermann am 15.11. zum 86. Geburtstag
Herrn Ulrich, Hasko am 23.11. zum 75. Geburtstag
OT Gramzow
Frau Breitsprecher, Erika am 20.11. zum 79. Geburtstag
Frau Ladwig, Marianne am 19.11. zum 71. Geburtstag
OT Krusenkrien
Frau Splettstößer, Eva am 18.11. zum 79. Geburtstag

Gemeinde Medow
Herrn Gräpler, Hubert am 28.11. zum 79. Geburtstag
Frau Haaker, Toni am 26.11. zum 84. Geburtstag
Frau Jeschke, Sigrid  am 17.11. zum 76. Geburtstag
Herrn Koplin, Bernhard am 26.11. zum 76. Geburtstag
Herrn Meene, Dieter am 15.11. zum 79. Geburtstag
Frau Schulz, Gerda am 22.11. zum 81. Geburtstag
Frau Wagner, Ingeburg am 29.11. zum 85. Geburtstag
OT Nerdin
Frau Brecht, Erika am 21.11. zum 93. Geburtstag
Frau Brüser, Dora am 23.11. zum 91. Geburtstag
Herrn Höpfner, Eckhard am 18.11. zum 72. Geburtstag
Herrn Kosanke, Siegfried am 14.11. zum 78. Geburtstag
OT Thurow
Frau Schäfer, Anneliese am 04.11. zum 82. Geburtstag
OT Wussentin
Herrn Suchla, Alfons am 13.11. zum 78. Geburtstag

Gemeinde Neetzow-Liepen
OT Liepen
Herrn Lenz, Siegfried am 12.11. zum 86. Geburtstag
Frau Rohrbeck, Hannelore am 06.11. zum 76. Geburtstag
OT Neetzow
Frau Bahler, Christa am 30.11. zum 77. Geburtstag
Herrn Krüger, Hans-Georg am 09.11. zum 81. Geburtstag
Frau Zeisler, Elfriede am 28.11. zum 80. Geburtstag
OT Preetzen
Frau Zirzow, Brigitte am 22.11. zum 76. Geburtstag
OT Priemen
Frau Budahn, Ilse am 03.11. zum 88. Geburtstag
Herrn Heydemann, Ulrich am 05.11. zum 77. Geburtstag
Frau Schulz, Edith am 07.11. zum 84. Geburtstag
Herrn Steinfurth, Wolfgang am 24.11. zum 70. Geburtstag
OT Steinmocker
Frau Schmidt, Marlene am 18.11. zum 78. Geburtstag

Gemeinde Neu Kosenow
OT Alt Kosenow
Herrn Piper, Jürgen am 10.11. zum 65. Geburtstag
Frau Telzrow, Karin am 02.11. zum 76. Geburtstag
Herrn Tesch, Manfred am 27.11. zum 65. Geburtstag
OT Auerose
Frau Oswald, Eva am 07.11. zum 72. Geburtstag
OT Dargibell
Frau Kaufmann, Gerda am 28.11. zum 81. Geburtstag
Herrn Lenz, Gerd am 14.11. zum 71. Geburtstag
Frau Weiß, Ilona am 13.11. zum 65. Geburtstag
OT Kagendorf
Herrn Weiler, Helmut am 18.11. zum 81. Geburtstag

Gemeinde Neuenkirchen
Frau Brauner, Christel am 19.11. zum 82. Geburtstag
Frau Olm, Anita am 26.11. zum 83. Geburtstag
Herrn Perlbach, Hermann am 08.11. zum 74. Geburtstag
Herrn Stolpe, Helmut am 04.11. zum 70. Geburtstag
OT Müggenburg
Frau Gutknecht, Adelheid am 03.11. zum 72. Geburtstag

Gemeinde Postlow
OT Görke
Frau Behnke, Ursula am 08.11. zum 72. Geburtstag
OT Tramstow
Frau Jacobs, Heidelore am 30.11. zum 74. Geburtstag
Frau Westphal, Eva-Maria am 13.11. zum 60. Geburtstag

Gemeinde Sarnow
Frau Oertwig, Eva am 29.11. zum 86. Geburtstag
OT Wusseken
Herrn Rost, Dieter am 17.11. zum 73. Geburtstag
Frau Wille, Ursula am 05.11. zum 81. Geburtstag

Gemeinde Spantekow
Herrn Brüser, Wolfgang am 15.11. zum 82. Geburtstag
Frau Duchow, Christa am 29.11. zum 75. Geburtstag
Frau Kuhr, Adelheid am 02.11. zum 74. Geburtstag
Frau Sünram, Ursula am 24.11. zum 81. Geburtstag
Herrn Wendt, Erich am 26.11. zum 81. Geburtstag
Frau Winkel, Christel am 02.11. zum 79. Geburtstag
OT Dennin
Herrn Raschke, Kurt am 02.11. zum 79. Geburtstag
OT Drewelow
Frau Westphal, Sieglinde am 13.11. zum 73. Geburtstag
OT Janow
Frau Walk, Hannelore am 07.11. zum 81. Geburtstag
OT Japenzin
Herrn Gellendin, Eberhard am 27.11. zum 65. Geburtstag
Frau Holtz, Doris am 17.11. zum 76. Geburtstag
OT Neuendorf B
Frau Wodrich, Renate am 10.11. zum 75. Geburtstag
OT Rebelow
Herrn Bahr, Klaus am 25.11. zum 76. Geburtstag
OT Rehberg
Frau Rohde, Irma am 07.11. zum 83. Geburtstag

Gemeinde Stolpe an der Peene
Frau Uttech, Gretel am 20.11. zum 73. Geburtstag
OT Dersewitz
Frau Brandt, Margot am 07.11. zum 83. Geburtstag
Frau Walter, Renate am 25.11. zum 81. Geburtstag
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Johann-Christoph-Adelung-Schule

Ausflug zu Mela (Landwirtschaftsausstellung)
Am 9.9.2015 fuhren wir, die Klassen 7a/7b, im Rahmen der Be-
rufsorientierung nach Mühlengeez zur Mela. Das ist eine sehr 
bekannte Fachausstellung zum Thema Landwirtschaft.
Unseren Rundgang begannen wir im Block A&B, wo Land- und 
Kommunaltechnik ausgestellt wurde. Hier konnte man die Neu-
heiten der Traktoren, Mähdrescher, Hänger, Drillmaschinen und 
anderer Bodenbearbeitungsgeräte bestaunen. Wir waren sichtlich 
überrascht, mit welcher Computertechnik und Hightech diese in 
der heutigen Zeit ausgerüstet sind.
Unser nächster Anlaufpunkt war der Block F. Hier waren eine 
Vielzahl historischer Landmaschinen zu sehen. Diese waren im 
Vergleich zur heutigen Zeit wesentlich kleiner und einfacher gebaut. 
Es war schon interessant, wie z.B. Traktoren damals ausgesehen 
haben.
Auch für das leibliche Wohl war an vielen Orten auf dem gesamten 
Messegelände mit vielen heimischen Produkten gesorgt. Selbst 
aus unserer Region fanden wir einen Stand, an dem wir uns An-
klamer Bockwurst schmecken lassen konnten.
Im Block C, dem Bereich Stalltechnik/Tierproduktion, begutachte-
ten wir eine Vielzahl landwirtschaftlicher Nutztierarten, wie Kühe, 
Pferde, Schweine, Schafe, Kaninchen usw.. Insbesondere die 
riesigen Mastbullen flößten uns mächtigen Respekt ein, denn ob-
wohl in unserer Region oft Kuhherden mit Bullen zu sehen sind, 

hatten wir solche gewaltigen Tiere noch nie gesehen.
Mir gefielen am besten die verschiedenen Kaninchenrassen mit 
ihren Schlappohren, unterschiedlichen Fellen und Farbschlägen. 
Da unsere Zeit nun leider fast vorüber war, konnten wir nur noch 
einen Teil der großen Vorführung der Entwicklungsgeschichte 
der Landmaschinen sehen - leider ging dieser Projekttag viel zu 
schnell zu Ende.
Für mich war es ein sehr interessanter und informativer Tag, durch 
den ich einen recht umfangreichen Einblick in Teile des Berufes 
Landwirt erhalten habe.
Wir möchten uns recht herzlich bei unserer Schulsozialarbeiterin 
Frau Boy und dem Bauernverband NBDG für die Organisation und 
Unterstützung bedanken.

Im Namen der 7a/7b J.-P. Bruhns

BSV 95 Krusenfelde

Der BSV 95 Krusenfelde informiert: 
Testspiel der E-Junioren 
Am 21.08.15 waren die Krusenfelder E-Junioren zu Gast beim 
Punktspiel in Kröslin. 
Leider hielten sich die Krösliner nicht an die neuen Regeln des 
DFB und setzten zudem noch D-Junioren-Spieler ein. So wurde 
es vom Ergebnis her ein klarer 7:0-Sieg für Kröslin. Ich muss aber 
unseren jungen Spielern ein Lob aussprechen. Es wurde bis zum 
Abpfiff gekämpft. Leider blieb uns trotz einiger Möglichkeiten der 
Ehrentreffer verwährt. 
Für den BSV 95 Krusenfelde spielten: Adrian Gadow, Noah 
Schöne, Alina Barnekow, Ralph Selent, Justin Hermann, Jerome 
Wolff, Lukas Knorr, Marc Weichsel, Luka Krüger. 

Grillabend 
Die traditionelle Grillparty für Vorstand, Trainer, aktive Helfer und 
Sponsoren fand in diesem Jahr am 21.08.15 auf dem Krusenfelder 
Sportplatz statt. Die 28 Anwesenden hatten viel Spaß. Bis ca. 
23:00 Uhr wurde gegessen und getrunken. Es war ein kleines 
Dankeschön für gute Vereinsarbeit. 

1:1 in Neuenkirchen 
Das erste Punktspiel unserer E-Junioren ging am 05.09.15 in 
Neuenkirchen voll in Ordnung. Zur Halbzeit stand es 0:0. Es gab 
Torchancen auf beiden Seiten. Nach dem Seitenwechsel ging 
unser Team durch Johannes Chabowski mit 1:0 in Führung. Alina 
Barnekow spielte einen Superpass nach vorne, der Johannes 
erreichte und er diesen ganz überlegt verwandelte. 
Leider mussten wir noch den 1:1-Ausgleich hinnehmen. Ein schar-
fer flacher Ball rutschte unserem guten Torwart Noah Schöne durch 
die Beine. Insgesamt hatte unser Team mehr vom Spiel. Trainer 
und Fans waren mit dieser Leistung voll zufrieden. 
Für den BSV 95 spielten: Adrian Gadow, Noah Schöne, Jerome 
Wolff, Ralph Selent, Alina Barnekow, Jerry-Luc Gerhardt, Johannes 
Chabowski, Justin Hermann, Luka Krüger, Marc Weichsel 

1. Platz in Burow 
Am 12.09.15 gewannen die E-Junioren vom BSV 95 Krusenfelde 
das Burower Turnier vor dem SV Burow. Auf den Plätzen folgten 
Fortuna Tützpatz und Traktor Groß Kiesow. 
Johannes Chabowski wurde mit 5 Toren bester Torschütze.
Für den BSV 95 spielten: Finley Falk, Adrian Gadow, Jerome 
Wolff, Justin Hermann, Tino Wollert, Mark Weichsel, Noah Schöne, 
Jean Filbrich (1 Tor), Johannes Chabowski (5 Tore), Jerry-Luc 
Gerhardt (2 Tore). 

Punktspiel der E-Junioren am 13.09.15 in Krusenfelde 
BSV 95 Krusenfelde - VfC Anklam II 1:4 (1:1) 
Leider reichte es nicht zum Punktgewinn im ersten Heimspiel der 
Saison. Lange Zeit sah es so aus, als könnte unser Team den 
Platz als Sieger verlassen. Aber wer so viele Torchancen vergibt, 
muss sich am Ende nicht wundern. 
Für den BSV 95 spielten: Adrian Gadow (1 Tor), Noah Schöne, Ali-
na Barnekow, Jerome Wolff, Ralph Selent, Johannes Chabowski, 
Jerry-Luc Gerhardt, Luka Krüger, Justin Hermann, Marc Weichsel 
Vor dem Spiel übergaben Stephan und Sandra Schröder von No-
tus Energy einen neuen Kluftensatz an unsere E-Junioren. Dafür 
herzlichen Dank. 

Punktspiel der E-Junioren am 18.09.15 in Greifswald 
FSV Blau/Weiß Greifswald/Greifswalder FC - BSV 95 Krusenfelde 
5:2 
Nach 10 Minuten lag unser Team mit 0:2 zurück. In der 11. und 
15. Minute schlug unser Team zurück. Beide Tore erzielte Jo-
hannes Chabowski. Das 3:2 für die Gastgeber fiel kurz vor der 
Halbzeitpause. In Halbzeit 2 schoss Greifswald noch zwei Tore 
zum 5:2-Endstand. 
Für den BSV 95 spielten: Adrian Gadow, Noah Schöne, Ralph 
Selent, Jerome Wolff, Alina Barnekow, Johannes Chabowski, Jean 
Filbrich, Luka Krüger, Justin Hermann, Jerry-Luc Gerhardt. 

Freizeitfußballturnier der Männer am 20.09.15 in Krusenfelde 
Von der Beteiligung war das Turnier ein klarer Reinfall. 4 der 6 
geladenen Mannschaften haben kurzfristig abgesagt, zum Ärger 
des Veranstalters. Der SV Ducherow AH, die TSV Leopoldshagen 
und der Gastgeber spielten dann mit Hin- und Rückrunde um die 
Pokale. 
Sieger wurden die Alten Herren aus Ducherow vor Leopoldshagen 
und dem BSV 95 Krusenfelde. 
Für den BSV 95 spielten: Marcel Dietrich, Tomacz Glowinski, 
Stephan Berger, Matthias Hermann, Philipp Benschus, Martin 
Schmidt, Oliver Huff, Andre Kuhr, Dennis Reinke, Bernd Janz, 
Christian Klank 

Testspiel der E-Junioren am 23.09.15 in Völschow 
Die E-Junioren vom BSV 95 gewannen ihr Testspiel in Völschow 
klar mit 11:0 Toren. 
Alle Spieler haben sehr gut gespielt und es wurde in der Höhe 
auch verdient gewonnen. 
Für den BSV 95 spielten: Adrian Gadow, Noah Schöne, Ralph 
Selent, Jerome Wolff (1 Tor), Alina Barnekow, Justin Hermann, 
Jerry-Luc Gerhardt (6 Tore), Johannes Chabowski (2 Tore), Fin-
ley Falk, Luka Krüger, Lukas Knorr (1 Tor), Tino Wollert (1 Tor), 
Hannes Krumm 

Punktspiel der E-Junioren 
Am 25.09.15 hatten unsere E-Junioren den SV Dambeck zu Gast. 
Unsere E-Junioren konnten das Punktspiel mit 4:2 gewinnen. Es 
war der erste Sieg in der laufenden Saison. 
Für den BSV 95 spielten: Adrian Gadow (1 Tor), Noah Schöne, 
Jerome Wolff, Lukas Knorr, Luca Krüger, Johannes Chabowski 
(3 Tore), Jerry-Luc Gerhardt, Finley Falk, Justin Hermann, Tino 
Wollert 
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Punktspiel der E-Junioren am 03.10.15 in Weitenhagen 
Am 03.10.15 konnten die E-Junioren vom BSV 95 Krusenfelde ihr Auswärtsspiel in Weitenhagen mit 2:1 gewinnen. Es war der erste 
Auswärtssieg und der zweite Sieg in Folge. 
Für den BSV 95 spielten: Adrian Gadow, Noah Schöne, Jerome Wolff, Alina Barnekow, Ralph Selent, Johannes Chabowski (2 Tore), 
Finley Falk, Tino Wollert, Luka Krüger, Justin Hermann, Marc Weichsel 

Reinhard Lembke 

Ev. Kirchengemeinden Altwigshagen, Leopoldshagen & Mönkebude
Evangelisches Pfarramt - Dorfstr. 46 - 17375 Leopoldshagen - Pfarrer Rainer Schild 
Tel:039774-20247 - Fax: 039774-29953 - E-Mail: st.petri-moenkebude@online.de 

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen im Oktober und November 2015

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, Gottesdienste in den Orten der Umgebung mitzufeiern! 
Terminänderungen sind nicht auszuschließen - Bitte beachten Sie unsere Schaukästen!

Kirchliche Nachrichten
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Regelmäßige Veranstaltungen in den Gemeinden

Männerclub im Leopoldshagener Bischof-von-Scheven-Haus
Montag - 02. November - 14:30 Uhr - Männerclub
Montag - 07. Dezember - 14:30 Uhr - Männerclub

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen im Altwigs-
hagener Pfarrhaus 
Mittwoch - 04. November - 14:30 Uhr
Mittwoch - 02. Dezember - 14:30 Uhr 

Nachmittag für die ältere Generation 
Montag - 23. November - 13:30 Uhr in Mönkebude
Montag - 25. Januar 2016 - 13:30 Uhr in Leopoldshagen

EIN NEUER KONFIRMANDENKURS BEGINNT
Jugendliche, die derzeit die Klassenstufen 6 und 7 besuchen sind 
herzlich zum Konfirmandenkurs 2015 - 2017 eingeladen. An monat-
lich einmal stattfindenden Kursabenden bereiten wir uns gemein-
sam auf die Einsegnung im Frühjahr 2017 vor. Ergänzt wird die 
Reihe der Abende durch einzelne Angebote für Tages- oder auch 
Mehrtagesfahrten. Die Termine für die Treffen am Freitagabend 
wie auch die wechselnden Veranstaltungsorte werden langfristig 
bekannt gegeben, so daß sie in den Familien der Konfirmanden 
über längere Zeiträume eingeplant werden können. In der Regel 
beginnen wir an den Kursabenden um 17:00 Uhr und enden um 
20:00 Uhr. Bitte meldet Euch/melden Sie Ihr Kind bei Pastorin 
Süptitz im Pfarramt Ducherow (039726 20403) oder bei Pastor 
Schild im Pfarramt Leopoldshagen (039774 20247) für den Kon-
firmandenkurs 2015 - 2017 an.

Hier die ersten Termine: 
FREITAG - 16. Oktober - 17:00 Uhr - Pfarrhaus Ducherow (mit 
gemeinsamer Fahrt zum GoFish-Jugendgottesdienst nach An-
klam (die Jugendlichen werden ca. 21:00/21:30 Uhr nach Hause 
gebracht) 
FREITAG - 06. November - 17:00 Uhr - Bischof-von-Scheven-
Haus Leopoldshagen

KINDERNACHMITTAG 
Ein neuer Durchgang der Kindernachmittage im Pfarrhaus Alt-
wigshagen startet ab Ende Oktober für alle Kinder im Pfarrbereich. 
Eingeladen sind Kinder vom Vorschulalter bis zur fünften/sechs-
ten Klasse in der Regel einmal im Monat - Freitag - 16:00 Uhr 
bis 18:30 Uhr Die Vorbereitungsgruppe freut sich auf den ersten 
gemeinsamen Nachmittag am Freitag, dem 23. Oktober 2015, 
ab 16:00 Uhr im Pfarrhaus Altwigshagen (Hauptstr. 19, 17379 
Altwigshagen). Miteinander spielen, singen, basteln, nachdenken, 
feiern und Vieles mehr.
Mit dem St.-Martins-Fest am Mittwoch, dem 11. November, um 
17:00 Uhr in der Lübser Dorfkirche erwartet Kleine und Große 
bereits der nächste Höhepunkt. Eröffnet wird das Fest mit der 
St.-Martins-Andacht in der Kirche. Von der Kirche geht es anschlie-
ßend mit dem Laternenumzug durchs Dorf zum Sprortplatz, wo die 
Lübser Feuerwehr das große St.Martins-Feuer, das Bratwurst-Grill 
u.a.m. vorbereitet heben wird.

Besondere Höhepunkte - auf einen Blick - und zum Vormerken
REFORMATIONSBRUNCH - Samstag - 31. Oktober - 10:00 Uhr 
- St.-Petri-Kirche Mönkebude
HUBERTUSMESSE - Dienstag - 03. November - 08:30 Uhr - Dorf-
kirche Leopoldshagen
ST.-MARTINS-FEST IN LÜBS - Mittwoch - 11. November - 17:00 
Uhr - Dorfkirche Lübs & Sportplatz Lübs
WEITBLICK-Konzert - „Trio Rosenrot“ - Freitag - 27. November - 
20:00 Uhr - St.-Petri-Kirche Mönkebude
ADVENTSKONZERT - Sonntag - 13. Dezember - 17:00 Uhr - St.-
Petri-Kirche (gemischter Chor Mönkebude)
KRIPPENSPIEL - Sonntag - 20. Dezember - 10:00 Uhr - Dorfkirche 
Ducherow
4. MÖNKEBUDER ADVENTSMARKT - Sonntag - 20. Dezember 
- 17:00 Uhr KRIPPENSPIEL der Kinder und Konfirmanden

Mit herzlichen Grüßen von Haus zu Haus 

Ihr Pastor Rainer Schild 

Kirchengemeinde Ducherow
Regelmäßige Veranstaltungen:
Christenlehre für Kinder: 

Vollen Halbtags-Schule 
Montags von 12:45 - 

13:30 Uhr 

Die Schüler der 6. und 7. Klasse aus den Pfarramtsbereichen 
Ducherow und Leopoldshagen treffen sich jetzt zu unserem neuen 
Konfirmandenkurs, der mit der gemeinsamen Konfirmation im 
Jahr 2017 endet. 
Das erste Mal treffen wir uns 
am Freitag, dem 16. 0ktober 2015, um 17:00 Uhr im Pfarrhaus 
von Ducherow!

-

zu 19:00 Uhr GoFish-Jugendgottes-
dienst in die Anklamer St.-Marien-Kirche 

 
Hier bereits weitere Termine zum Vor-
merken:

Freitag, den 06. Nov. 2015, um 17:00 Uhr in Leopoldshagen 
(B.-v.-Scheven-Haus)
Freitag, den 04. Dez. 2015, um 17:00 Uhr in Altwigshagen 
(Pfarrhaus, Hauptstr. 19)

Gemeindenachmittag:
im Pfarrhaus 

von Ducherow
 > im Ka-

gendorfer Gemeindezentrum 

 

Gesprächskreis:
> im Pfarrhaus von Ducherow

Unser Gofish-Gottesdienst in Ducherow am 18.09.2015 stand 
unter dem Titel: „Wie weit kann ich gehen ... im Vertrauen, um 
angenommen zu werden; und im Vertrauen, um anzunehmen“. 
Dabei begrüßten wir in unserer Mitte auch Gäste aus Eritrea, Af-
ganistan und der Ukraine.
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Einweihung der neuen Glocke von Rosenhagen am 24.09.2015.
Feierlich konnte die neue Glocke in Rosenhagen unter Mitwirkung 
des Ducherower Heimatchores in Gebrauch genommen werden. 
Sie löst die historische Glockenspielglocke 1914 des Ducherower 
Glockenspieles ab, die gar nicht als Läuteglocke geschaffen ist. 
Dank der Spenden der Bürgerstiftung Vorpommern (1.000 EUR) 
und der Sparkassenstiftung Vorpommern (2.500 EUR) konnte 
dieses Projekt realisiert werden. Herzlichen Dank auch allen, die 
das festliche Kaffeetrinken im Anschluss mit ausrichteten!

Am 29.09.2015 konnte die zweitgrößte der historischen Glocken-
spielglocken schließlich von Rosenhagen wieder nach Ducherow 
zurückgeführt werden. Neben dem Heimatchor untermalten die 
Kindergartenkinder diese Feierstunde festlich. 
Herzlichen Dank!

Mit einem Familiengottesdienst feierten wir am 04.10.2015 das 
Erntedankfest in der Kirche von Ducherow.

Am Nachmittag hatten die Kagendorfer den Medower Kirchenchor 
eingeladen und ein gemeinsames Kaffeetrinken an der Kate vor-
bereitet, das wir bei herrlichem Wetter genießen durften!

Bereits am Samstag, dem 03.10.2015 feierten wir unseren Ern-
tedankgottesdienst in der Kirche von Schmuggerow, dem sich 
traditionell ein gemütliches Kirchenkaffee anschloss. 

Gottesdienste in der Kirchengemeinde Ducherow  
im Oktober/November 2015
Die genauen Termine oder Änderungen sind jeweils den 
Schaukästen im Ort zu entnehmen!
 

 
18.10., 20. So. n. Trinitatis 
08:45 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest: in Auerose, Kirche, 
10:00 Uhr  in Ducherow, Kirche 
14:00 Uhr  in Busow, Kirche



Nr. 10/2015 – 13 – Anklam-Land

25.10., 21. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr  in Ducherow, Kirche 
14:00 Uhr  in Schmuggerow, Winter - Kirche
31.10., Reformationstag 
09:30 Uhr  in Ducherow, Kirchsaal von Bethanien
01.11., 22. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr  in Ducherow, Kirche 
14:00 Uhr  in Kagendorf, Gemeinderaum 

 
08:45 Uhr  in Rathebur, Kirche 
10:00 Uhr  in Ducherow, Kirche 
14:00 Uhr  in Bugewitz, Kirche 
  mit Gedenken an die Verstorbenen des KJ und 

Abendmahl 

08:30 Uhr  in Auerose, Kirche 
  mit Gedenken an die Verstorbenen des KJ und 

Abendmahl 
10:00 Uhr  in Ducherow, Kirche 
 mit anschließender Kranzniederlegung am Gedenk-

stein
14:00 Uhr  in Busow, Kirche 
 mit Gedenken an die Verstorbenen des KJ und 

Abendmahl 
18.11., Buß- und Bettag
14:00 Uhr  in Rossin, Bauernstube 
 mit Gedenken an die Verstorbenen des KJ und 

Abendmahl 
15:30 Uhr  in Ducherow, Kirchsaal von Bethanien, mit Abend-

mahl
Samstag, 21.11.
14:00 Uhr  in Schmuggerow, Winter-Kirche 
 mit Gedenken an die Verstorbenen des KJ und 

Abendmahl 

 Jeweils mit Gedenken an die Verstorbenen des KJ 
und Abendmahl: 

08:30 Uhr  in Rathebur, Kirche 
10:00 Uhr  in Ducherow, Kirche
14:00 Uhr  in Kagendorf, Gemeinderaum

MONATSSPRUCH FÜR NOVEMBER:
Erbarmt euch derer, die zweifeln.  Judas 22

Angesichts großer Schwierigkeiten oder von Leid und Schmerzen 
kann jeder einmal von Zweifeln und tiefgreifenden Sinnfragen erfasst 
werden. Das, was einen bisher trug und bestimmte, wird plötzlich in 
Frage gestellt. Manchmal auch der christliche Glaube. Glauben ist 
ein Vertrauen, nicht ein Wissen! Wenn uns der Zweifel packt, dann ist 
dies immer auch ein Ringen in unserem und  unser persönliches 
Vertrauen auf den, der unserem Leben Ziel und Inhalt gibt! Manchmal 
mag uns dann auch bewusst werden, dass wir auf die falschen Mächte 
gesetzt haben, die nun nicht tragen und helfen können.
Es ist gut, wenn uns in solchen Zeiten andere Menschen durch ihre 
Zuwendung und ihren christlichen Glauben zeigen, dass die Liebe 
Gottes uns immer gilt, in Freud und Leid!
Martin Luther, dessen wir am Reformationstag wieder gedenken, hat 
sich in besonders schwerer Zeit bewusst aufgeschrieben „Ich bin ge-
tauft!“ und sich damit der persönlichen Zusagen Gottes vergewissert.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie in Zeiten des Zweifelns stets einen tra-
gende Halt finden, sei‘s durch ein Wort, vielleicht aus der Bibel, oder 
eine mitfühlende Person! Damit sie das Vertrauen nicht verlieren, denn 
nichts und niemand kann Sie aus Gottes Hand reißen kann!

Pastorin

Kontakte:  Ev. Kirchengemeinde Ducherow
 Pastorin B. Süptitz: im ev. Pfarramt Ducherow
 Hauptstr. 76, 17398 Ducherow
 Tel.: 039726 20403 - Fax: 20408 
 E-Mail: ducherow1@pek.de
 www.kirche-mv.de/ducherow.html

Sprechstunde im Pfarrhaus von Ducherow: 
jeden Dienstag sowie jeden Freitag 

von 8:00 bis 12:00 Uhr

Konto der Ev. Kirchengemeinde Ducherow:
IBAN: DE 70 15050500 0431000662 
SWIFT-BIC: NOLADE 21 GRW

Kirchengemeinde Liepen & Medow & Stolpe
Gottesdienste für die Monate Oktober & November 2015
(Änderungen vorbehalten!)

18. Oktober 2015 - 20. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr  in Medow, Kirche - mit anschließendem Kirchen-

kaffee
1. November - Allerheiligen
15:00 Uhr  Spantekow, Kirche - Festgottesdienst zum Ehren-

amtlichentag
 Im Anschluss an den Festgottesdienst treffen wir uns 

zu einem gemeinsamen Kaffeetrinken, Programm 
und Abendessen im Bürgerhaus der Gemeinde 
Spantekow.

 Bitte sagen Sie im Pfarramt Liepen Bescheid, wenn 
Sie mit dabei sein möchten - das erleichtert die Pla-
nung! Dankeschön. 

7. November 2015 - Samstag
17:00 Uhr  in Stolpe, Kirche - Hubertusmesse mit den Use-

domer Parforcehornbläsern
14. November - Samstag
17:00 Uhr  in Wussentin, Gemeinderaum

10:00 Uhr  in Nerdin, Kirche - Wiedereinweihung der restau-
rierten Kirche - mit anschließendem Kirchenkaf-
fee

22. November - Ewigkeitssonntag
09:00 Uhr  in Stolpe, Kirche - mit Abendmahl und Gedenken 

an die Verstorbenen
10:00 Uhr  in Liepen, Kirche - mit Abendmahl und Gedenken 

an die Verstorbenen

Gemeindenachmittag im Oktober/November 
Dienstag, 6. Oktober 
14:30 Uhr  im Pfarrhaus Liepen
Donnerstag, 8. Oktober 
14.30 Uhr  im Gemeindehaus Stolpe
Dienstag, 10. November 
14.30 Uhr  im Gutshof Liepen - gemeinsamer Gemeindenach-

mittag

Kirchgemeinderatssitzungen im Oktober 2015
Donnerstag, den 22. Oktober- 19.00 Uhr - Pfarrhaus Liepen

Kirchenchöre: 
montags  um 19:00 Uhr  im Pfarrhaus Liepen mit der Kan-

torin, Frau Zwerg
mittwochs um 19:30 Uhr  in Medow mit dem Chorleiter, Herrn 

Wurch

Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich Willkommen. 
Bitte trauen Sie sich und sprechen die jeweiligen Chorleiter doch 
einfach an oder kommen zu den Probenterminen vorbei.

Kinder- und Jugendkirche
Zum 2. Kinderkirchennachmittag laden wir ganz herzlich ein. Wir 
treffen uns am Freitag, dem 6. November um 14:30 Uhr im Lie-
pener Pfarrhaus. Wenn ihr mögt, bringt doch eure Freunde mit. 
Bitte sagt bis zum 3. November Bescheid, ob ihr kommen könnt.

Bürozeiten im Pfarramt: 
Montag:  09:00 - 12:00 Uhr  Pfarrbüro Liepen 

Kontakt: 
Evangelisches Pfarramt Liepen 
Dorfstrasse 42, 17391 Liepen, Tel./Fax 039721 52214
Mail: liepen@pek.de

Kontoverbindungen für Gemeindekirchgeld und Friedhofssach-
kosten

Kirchengemeinde Liepen Kirchengemeinde Medow
IBAN DE85150505000430002262 DE54150505000430005148
BIC NOLADE21GRW NOLADE21GRW

Aus Gründen der besseren Zuordnung bleiben die Konten der 
Kirchgemeinde weiterhin getrennt bestehen. Bitte überweisen 
Sie die Friedhofssachkosten unter Angabe der Grabstelle, des 
Friedhofes und des Jahres, für das Sie bezahlen, auf die ent-
sprechenden Konten.
Kirchenkonto Liepen: Friedhöfe: Neetzow, Kagenow, Liepen, 
Preetzen, Dersewitz
Kirchenkonto Medow: Friedhöfe: Grüttow, Stolpe, Medow, Wus-
sentin, Tramstow, Nerdin, Postlow, Görke
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URLAUB
Vom 26. - 30. Oktober ist das Pfarramt nicht besetzt. In dringenden 
Amtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pfarrer Müller-
Busse in Anklam. (Tel. 0151 27058435)

Kirchengemeinde aktuell:

Goldene & diamantene Konfirmationen in Liepen und Medow
Im September feierten wir mit vielen Jubilaren aus nah und fern 
in beiden ehemaligen Gemeindeteilen das Fest der goldenen & 
diamantenen Konfirmation. Für viele war es ein Rückbesinnen an 
den ehemaligen Pastor, die Heimatkirchengemeinde und natürlich 
an ihre Mitkonfirmanden.
Nach den Festgottesdiensten trafen wir uns zum gemütlichen Kaf-
feetrinken, bei dem viele Erinnerungen aufgefrischt wurden und 
vielleicht auch so manche Zukunftspläne entstanden. Herzlichen 
Dank an alle, die diese besonderen Gottesdienste in verschie-
denster Weise vorbereitet und mitgestaltet haben!

Kinderkirchennachmittag

Den 1. Kinderkirchennachmittag 
im neuen Schuljahr gestalteten wir 
gemeinsam zum Thema: Erntedank 
- Wofür sind wir dankbar? Nach 
einem gemütlichen Kaffeetrinken 
mit Eltern und Großeltern im Back-
haus, testeten wir unser Wissen in 

Sachen Obst- und Gemüsesorten und bastelten Tischdekoration 
für unsere herbstlichen Mahlzeiten. In Vorbereitung auf den Ern-
tedankgottesdienst bemerkten wir sehr schnell, dass wir in einem 
Land leben, in dem keiner von uns je hungern musste und wir 
dankbar sein dürfen für alle Fürsorge und alles Behütetsein - von 
Eltern, Verwandten und Freunden - und vor allem durch Gott!

Erntedankfest

Mit einem turbulent-fröhlichen Fest-
gottesdienst,
ganz vielen Erwachsenen und ca. 
20 Kindern feierten wir gemeinsam 
Erntedank in unserer Kirchenge-
meinde. 2 kleine Kinder wurden 
in die Gemeinschaft der Christen 
getauft und ihre Mütter hatten dafür 
gesorgt, dass wir eine wunderschö-
ne Erntekrone bewundern durften. 
Ein herzliches Dankeschön an die 
Kinder vom Kinderkirchennachmit-
tag, die den Erntedankpsalm spra-
chen; den Chorsängern und -leitern 
für die musikalische Begleitung und 
allen, die mit ihren Gaben den Ern-
tedankaltar schmückten. Die Früch-
te und Lebensmittel bringen wir in 
die Gemeinschaftsunterkunft nach 
Anklam, wo sich viele Menschen 
darüber freuen.

In eigener Sache:
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Gäste,
Sie haben es sicherlich bemerkt, dass die Bushaltestelle schräg 
gegenüber der Liepener Kirche neu gestaltet wurde. Da nun we-
sentlich weniger Parkplätze als vorher zur Verfügung stehen, ha-
ben wir die Genehmigung des „Hotel am Peenetal“ bekommen, 
zu unseren Gottesdiensten die Parkplätze des Hotels nutzen zu 
dürfen. Sie fahren in Richtung Priemen und biegen die zweite Ein-
fahrt links ab. Die Parkplätze sind großzügig gestaltet, so dass das 
Ein- und Ausparken für jeden möglich sein dürfte. Ein herzliches 
Dankeschön an das Hotel.

Ich wünsche Ihnen im Namen des Kirchgemeinderates behü-
tete und gute Tage. Nehmen Sie sich Zeit für das, was Ihnen 
wichtig ist. 
Gleichzeitig lade ich Sie herzlich ein, die Veranstaltungen in 
unserer Kirchengemeinde zu besuchen und grüße Sie mit 
einem Vers aus dem Propheten Amos: So spricht der Herr: 
Suchet mich, so werdet ihr leben.

Ihre Pastorin F. Reek-Winkler

Kirchengemeindeverband Krien

Kirchennachrichten Oktober/November 2015 
Monatsspruch für November

 Judas 22
Sonnabend, 17. Oktober 2015
14:00 Uhr  Krien Taufe
18. Oktober 2015, 20. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Iven
10:30 Uhr  Krien
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25. Oktober 2015, 21. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Wegezin
10:30 Uhr Gramzow
14:00 Uhr  Neuendorf
Mittwoch, 28. Oktober 2015, Lobpreisgottesdienst 
19:30 Uhr Kirche Blesewitz 
Sonnabend, 31. Oktober 2015, Reformationstag
18:00 Uhr  Krien
01. November 2015, 22. Sonntag nach Trinitatis
15:00 Uhr  Ältestentag, Kirche Spantekow Gottesdienst mit 

Abendmahl
 anschließend Kaffeetafel im Bürgerhaus

09:00 Uhr Iven
10:30 Uhr  Gramzow

10:00 Uhr Steinmocker mit Abendmahl und Gedenken der 
Verstorbenen 

 (Ewigkeitssonntag)
 mit Abendmahl und Gedenken der Verstorbenen im 

vergangenen Kirchenjahr 
09:00 Uhr  Wegezin
09:00 Uhr Iven
10:30 Uhr  Blesewitz 
10:30 Uhr Gramzow 
14:00 Uhr Neuendorf B
14:00 Uhr Krien
29. November 2015, 1. Sonntag im Advent
09:00 Uhr Iven

Gemeindenachmittage 
Krien  Mittwoch, den 04.11.15 um 14:30 Uhr
Iven  Mittwoch, den 11.11.15  um 14:30 Uhr
Gramzow  Mittwoch, den 18.11.15 um 14:30 Uhr
 Buß- und Bettag
Wegezin  Donnerstag, den 12.11.15 um 14:30 Uhr
Neuendorf B Donnerstag, den 19.11.15  um 14:30 Uhr

Bibelgesprächskreis Blesewitz
Dienstag, den 10.11.15  19:00 Uhr  Pfarrhaus Blesewitz
Mittwoch, den 11.11.15  19:30 Uhr  Pfarrhaus Blesewitz
Dienstag, den 24.11.15  19:00 Uhr  Pfarrhaus Blesewitz
Mittwoch, den 25.11.15  19:30 Uhr  Pfarrhaus Blesewitz

Kinderkirchentag Speziale
Der besondere Kinderkirchentag  
für Mädchen und Jungen
am Sonnabend, 17.10. im Pfarrhaus in Krien;
09:30 - 13:00 Uhr für Mädchen Kl. 1 - 6 (mit Mittagessen + Eis)
alles was besonders Mädchen Spaß macht
13:30 - 17:00 Uhr für Jungen Kl. 1 - 6 (mit Kuchenessen + Eis)
alles was besonders Jungen Spaß macht
Bringt gern eure Freunde mit! Wir freuen uns schon auf euch!

Kathrin Schulz und das Team vom Kinderkirchentag

Kinderkirchentag im November
am Sonnabend, 7.11. im Pfarrhaus Krien
Wir laden herzlich ein: wieder wie immer 
09:30 - 12:30 Uhr „Wunderkinder“
Vorschulkinder bis Klasse 3
(mit Mittagessen & Eis ) 

13:00 - 16:30 Uhr „Bibelentdecker“
Klasse 4 bis Klasse 6
(mit Kuchenessen & Eis)
Bringt auch gern alle eure Freunde mit!

Wir wollen Martinshörnchen backen und Laternen basteln

St. MARTINS-Fest in Krien
am Mittwoch, 11.11.2015
Der Kindergarten Krien und der 
Kirchengemeindeverband Krien laden herzlich ein!
17:00 Uhr in der Kriener Kirche, im Anschluss Laternenumzug, 
Martinshörnchen und heiße Getränke

Kathrin Schulz und das Team vom Kinderkirchentag

Kirchenchor Krien /Iven
Chorproben dienstags, 19:30 - 21:00 Uhr im Gemeinderaum Krien.
Neueinsteiger und Gastsänger sind jederzeit ganz herzlich will-
kommen.
Vom 9. - 10. Oktober findet unser Chorprobenwochenende in Möl-
schow auf der Insel Usedom statt. 

Frühstückstreffen für Frauen
Herzliche Einladung zum 
Frühstückstreffen für Frauen 
am 24. Oktober 2015 um 9:00 Uhr 
in der „Seeklause“ in Trassenheide, mit Birgit Fingerhut
„Ich bin ich, ich mag mich (aber nicht)“
Unkostenbeitrag 11,50 EUR. 
Wer mitfahren möchte, kann sich gerne bei mir melden:
Irmgard Breitsprecher, Tel. 039723 20080

Im Rückblick:
Goldene/diamantene Konfirmation in Iven
20. September 2015
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Erntedankgottesdienst

27. September 2015 in Krien

4. Oktober 2015 in Wegezin

Konfirmandenunterricht
Die Schüler der 7. und 8. Klassen treffen sich in der Schulzeit 
montags um 16:00 Uhr im Pfarrhaus Krien.
Anmeldungen der Eltern bitte jederzeit über das Pfarramt, um die 
Fahrmöglichkeiten abzusprechen. Telefon 039723 20365.

Kirchgeld und Friedhofsgebühr 2015
Spenden, Kirchgeld und Friedhofsgebühren können auf unser 
Konto: Ev. Kirchengemeinde Krien 
Konto-Nr.: BIC GENODEF1ANK IBAN DE35 1506 1638 0002 
2015 00 überwiesen werden.
Eventuelle Grabauflösungen sind formlos in der Friedhofsverwal-
tung bei Frau Rabe zu beantragen. 
Bürozeiten:  dienstags 09:00 - 12:00 Uhr

Der Kirchengemeindeverband Krien

Pfarrsprengel Spantekow-Boldekow-Wusseken

Kirchenbote für den Pfarrsprengel  
Spantekow-Boldekow-Wusseken

Gottesdienste für die Monate Oktober/November 2015
(Änderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie die örtlichen Aus-
hänge!)

20. S. nach Trinitatis, 18. Oktober
09:00 Uhr in Wusseken, Kirche
10:15 Uhr  in Spantekow, Kirche
21. S. nach Trinitatis, 25. Oktober
09:00 Uhr in Drewelow, Kirche
10:15 Uhr  in Japenzin, Kirche
22. S. n. Trinitatis, 1. November
15:00 Uhr  in Spantekow, Kirche
 -

Bürgerhaus

09:00 Uhr in Dennin, Kirche (AM)
10:15 Uhr  in Neuenkirchen, Kirche (AM)
17:00 Uhr  in Spantekow, Kirche 
 

10:15 Uhr  in Japenzin, Kirche (AM)
14:00 Uhr in Wusseken, Kirche (AM)
 Totengedenken im Altbereich Wusseken mit 

Kirchenchor & Einweihung der Empore

09:00 Uhr in Putzar, Kirche (AM)
 Totengedenken im Altbereich Boldekow
10:30 Uhr (!) in Spantekow, Kirche (AM)
 Totengedenken im Altbereich Spantekow

Regelmäßige Veranstaltungen im Pfarr- und Gemein-
dehaus Spantekow
Chor: donnerstags um 19:00 Uhr mit der Chorleiterin, Frau Uhle. 
- Wie immer laden wir Interessierte zum Mitsingen im Chor ein. Es 
erwarten Sie ca. 20 Sängerinnen und Sänger; somit eine sanges-
freundige und lustige Gemeinschaft. Sie müssen keine besonderen 
Vorkenntnisse besitzen. Es findet auch kein Einzelvorsingen oder 
ein Probesingen statt. - Seien Sie dabei, singen Sie mit!! 

Christenlehre
Alle Kinder von der ersten bis zur sechsten Klasse sind zu einem 
christlichen Kindernachmittag eingeladen. Im kommenden Schul-
jahr findet er wie gewohnt alle 14 Tage mittwochs im Pfarr- und 
Gemeindehaus Spantekow statt. Neu ist, dass es zwei Gruppen 
geben wird, zu denen wir weiterhin 14-täglich im Wechsel einladen. 
Die kleine Gruppe trifft sich am 7. und 21. Oktober von 13:45 bis 
15:15 Uhr im Pfarr- und Gemeindehaus Spantekow. Die große 
Gruppe trifft sich am 14. Oktober von 13:45 bis 15:15 Uhr im 
Pfarr- und Gemeindehaus Spantekow.

Konfirmandenunterricht & Junge Gemeinde
Zum Konfirmandenunterricht sind alle Jugendlichen der 7. und 
8. Klassen sehr herzlich eingeladen. Die Konfirmandenzeit umfasst 
einen Zeitraum von ca. 2 Jahren. Wir treffen uns 14-täglich zum 
Konfirmandenunterricht. - Wir treffen uns am 13. und 20. Okto-
ber sowie am 3. und 17. November von 15:30 bis 17:00 Uhr.
Die Junge Gemeinde trifft sich zum Gofish-Gottesdienst am 
Freitag, 16.10.2015 in Anklam. - Wer mit dem Gemeindebus 
mitfahren möchte, melde sich bitte im Pfarramt (039727 20369 
oder spantekow@pek.de).
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Rückblick
Erntedankgottesdienste 
In Neuenkirchen, Drewelow, Re-
below, Putzar, Japenzin, Wus-
seken, Spantekow und Dennin 
feierten wir Erntedank auf ver-
schiedenste Weise. Mal waren wir 
zu einem kleinen Gottesdienst, wie 
in Rebelow, oder zu einem größe-
ren, wie dem Taufgottesdienst in 
Japenzin zusammen gekommen. 
In einigen Orten feierten wir im 
Rahmen eines Dorferntedank-
festes, wie in Drewelow, Wusse-
ken und Dennin. Alle Kirchen sind 
von den Gemeindegliedern vor Ort 
geschmückt worden, so dass uns 
der Dank für die sichtbar gute Ern-
te des Jahres nicht schwer fiel. - 
Ein herzlicher Dank gilt allen, die 
die Kirchen vorbereitet und geschmückt haben. Fast 600,00 EUR 
konnten wir für die Aktion „Brot für die Welt“ durch Kollekten und 
Erntedankopfer in Empfang nehmen und weitergeben. Hier einige 
„Erntedankbilder“:

und in Wusseken

Kirche Japenzin/ Kirche Dennin
Die Arbeiten an beiden Kirche gehen nun voran. In Japenzin sind 
die Arbeiten der Innenausmalung mittlerweile abgeschlossen. - 
Jetzt muss die Empore noch neue Stützen erhalten, da die alten 
völlig marode waren. - 

So ist die Gemeinde mit dieser Kirche ein gutes Stück voran gekom-
men. - In Dennin wird am Altar weiterhin gearbeitet. Der Zustand 
des Altardeckels mit dem Pelikan war sehr schlecht, so dass die 
Arbeiten vermutlich erst gegen Ende des Jahres abgeschlossen 
werden können. Darüber hinaus bereiten wir die Arbeiten an den 
Fenstern der Kirche vor. Sie werden, dank einer Förderung durch 
den Denkmalfond der Nordkirche, nun vollständig saniert werden 
können und ihr ursprüngliches Aussehen wieder erhalten.

Junge Gemeinde

Am Freitag vor Erntedank trafen wir uns zu einer gemütlichen 
Runde im Feierraum der Familie Schulz in Wusseken. - Alles war 
wunderbar vorbereitet und so konnten wir einen guten Abend voller 
Gespräche verleben. Vielen Dank an Frau Schulz und Laura, die 
alles so gut vorbereitet haben, denn alle waren für einige Tage 
gut gesättigt!!
Das nächste Mal treffen wir uns zum GoFish-Gottesdienst in An-
klam am Freitag, dem 16. Oktober um 19:00 Uhr.

Ausblick
!!WICHTIG NEUER TERMIN!! - Reformationstag

In diesem Jahr muss der Gottesdienst mit dem 
anschließenden Treffen im Bürgerhaus Spantekow 
aus organisatorischen Gründen auf Sonntag, den 
1. November 2015, verlegt werden. Somit herzliche 
Einladung zum Gottesdienst am 22. Sonntag nach 
Trinitatis, am 1. November 2015, um 15.00 Uhr 
in der Kirche zu Spantekow. 
Im Anschluss findet unser alljährliches Ältesten- und Ehren-
amtlichentreffen der Kirchengemeinden südlich der Peene im 
Bürgerhaus Spantekow statt. Über die Kirchenältesten und Eh-
renamtlichen hinaus sind alle die eingeladen, die sich für den Weg 
der Kirche in unserer Region interessieren. Bitte geben Sie im 
Pfarramt vorher Bescheid (Tel.: 039727 20369), damit wir die 
Versorgung einplanen können. Kuchenspenden sind wie im-
mer herzlich willkommen.
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Volkstrauertag in Wusseken 
Am Volkstrauertag, dem 15. November, lädt die Kirchengemeinde 
zu einem besonderen Gottesdienst nach Wusseken ein. An diesem 
Tag wollen wir die im vergangenen Jahr eingebaute Empore ein-
weihen. Dafür wird der Chor des Pfarrsprengels singen. - Somit 
herzliche Einladung für den 15. November um 14:00 Uhr in der 
St.-Marien-Kirche zu Wusseken.

Martinsfest in Spantekow

Am Sonntag, dem 8. November, feiern wir zum 
11. Mal das Martinsfest. Dazu sind alle Kinder aus 
dem Pfarrsprengel eingeladen. Wir beginnen um 
17:00 Uhr mit einer Andacht in der Kirche zu 
Spantekow. Für die Kinder gibt es im Anschluss 
an den Umzug Apfelpunsch, für die Erwachsenen 
Glühwein und für alle die traditionellen Martins-
hörnchen! Bringt bitte Eure Laterne mit!

Ein Hinweis der Kirchengemeinden im Bereich Anklam:

Aufgepasst Schulanfänger 2016/17!: Aufgrund hoher Anmelde-
zahlen eröffnen wir im Sommer 2016 eine weitere Klasse 1/ 2, in 
der noch Plätze für Erst- und Zweitklässler zu vergeben sind. Ein 
Hortplatz im Hause wird garantiert.
Anmeldungen sind ab sofort bis zum 30.10.2015 möglich. 
Wir freuen uns auf Euch!
Kontakt: Die Evangelische Schule Peeneburg, Wollweberstr. 1, 
17389 Anklam, Tel.: 03971 210182, E-Mail: ev.-schule-anklam@
web.de

Kirchgeld und Friedhofssachkosten für 2015
Das Kirchgeld und die Friedhofssachkosten können Sie dienstags 
und donnerstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Pfarramt Spante-
kow bar begleichen oder für die jeweiligen Gemeindebereiche auf 
folgende Konten einzahlen:

für den Bereich Spantekow 
Kirchengemeinde Spantekow,
Deutsche Bank Anklam 
IBAN - DE88 1307 0024 0431 6600 00
BIC - DEUTDEDBROS

für den Bereich Boldekow-Wusseken
Kirchengemeinde Boldekow,
Sparkasse Vorpommern
IBAN: DE 89 1505 0500 0431 0009 99
BIC: NOLADE21GRW

Kontakt:  Evangelisches Pfarramt Spantekow, 
 Burgstraße 13, 17392 Spantekow
 Tel.: 039727 20369, Fax: 039727 20401

Herzliche Grüße aus dem Pfarrhaus und sonnige Herbsttage! 
Gott behüte Sie! 

Ihr Pfarrer Philipp Staak, Spantekow

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Ducherow
 1.11. bis 28.02. 1.03. bis 31.10.
__________________________________________________
Montag geschlossen geschlossen
Dienstag 8:00 - 16:00 Uhr 8:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen geschlossen
Donnerstag 8:00 - 16:00 Uhr 8:00 - 16:00 Uhr
Freitag geschlossen geschlossen
Samstag
jede gerade Kalenderwoche 8:00 - 12:00 Uhr 8:00 - 12:00 Uhr

Maurice Wühn
Leiter der Wertstoffhöfe/Abfallberater

Ver- und Entsorgungsgesellschaft
des Landkreises Vorpommern - Greifswald mbH
Dorfstraße 36
17495 Karlsburg
Tel. 038355 695-13
Tel. 0170 9638155
Fax 038355 695-19
m.wuehn@vevg-karlsburg.de
www.vevg-karlsburg.de

Lehrgang zur Vorbereitung  
auf die Fischereischeinprüfung
In den Herbstferien vom 26.10.15 
- 30.10.15 führt der Kreisangler-
verband OVP e. V. in Zusammen-
arbeit mit dem AV „Peene Süd“  
Liepen e. V. einen Lehrgang 

Gewässerökologie und 
waidgerechtes Angeln
durch.

Dieser Lehrgang beinhaltet die Vorbereitung auf die Prüfung zum 
Erwerb des Fischereischeins.

Lehrgangsbeginn ist am 26.10.2015 um 09:00 Uhr

Lehrgangsort ist die Naturparkverwaltung Flusslandschaft Peenetal 
in 17391 Stolpe an der Peene, Peeneblick 1.

Am 30.10.2015 wird von 13:00 - 14:30 Uhr die gesetzlich vorge-
schriebene schriftliche Prüfung durchgeführt.

Anmeldungen nehmen entgegen:
Winfried Wilke  und  Torsten Brandl
Tel.: 038355 13258   Tel.: 039721 52661
winfried-wilke@t-online.de   avliepenev@aol.com
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Ver- und Entsorgungsgesellschaft
des Landkreises Vorpommern-Greifswald mbH informiert:

Schadstoffmobil 
In nächster Zeit findet wieder die Schadstoffsammlung statt.
Als Schadstoffe (Sonderabfälle) werden alle Stoffe bezeichnet, die 
wegen ihrer umweltschädigenden Zusammensetzung nicht ohne 
besondere Behandlung entsorgt werden können. Diese gibt es 
nicht nur in Industrie- und Gewerbebetrieben, sondern sie fallen 
auch in jedem Haushalt an. Gelangen diese Gifte unkontrolliert in 
den Hausmüll, werden unüberlegt weggespült oder weggeworfen, 
können sie Boden, Wasser sowie Luft verunreinigen und lebende 
Organismen auf Dauer schädigen, indem sie angereichert in Le-
bensmittel, Trinkwasser oder Luft zurückkehren. 
Die Entsorgungstermine sind im Abfallkalender 2015 oder im On-
lineabfallkalender unter www.vevg-karlsburg.de veröffentlicht.
Die Annahme von Schadstoffen erfolgt in haushaltsüblichen Men-
gen (maximal 20 kg bzw. 20 l) unentgeltlich.
Die Schadstoffe können nur in geschlossenen Behältern und 
möglichst in Originalverpackung abgegeben werden. Niemals 
Schadstoffe vermischen oder unbeaufsichtigt am Straßenrand 
stehen lassen. 

Angenommen werden: u. a. Spraydosen Autosprühlack, Körper-
pflegemittel Lederspray, Lösungsmittel, Lösungsmittelverdünner, 
Frostschutzmittel, Kühlflüssigkeit, Bremsflüssigkeit, verunreinigte 
Altöle, Leinöl, Fleckenwasser, Reinigungsmittel, Petroleum, Holz-
schutzmittel, Altlacke, Altfarben, Druckfarbenreste, Spachtelmas-
sen, Uhu, PKW-Batterien und Motorradbatterien, Taschenlampen-
batterien, Monozellen, Quecksilberbatterien Lithiumbatterien aus 
Filmkameras, Fotoapparaten, Pflanzenschutzmittel, Schädlings-
bekämpfungsmittel, nicht verbrauchte oder überlagerte Altmedika-
mente, Gold- und Silberputzmittel, Fotochemikalien aus privaten 
Hobbylaboratorien z. B. Fixierbäder, Entwickler und Thermometer.

Schadstoffe aus Gewerbe, Schulen und sonstigen Einrich-
tungen werden nicht mitgenommen!

Rückschau auf das 14. Dorffest  
der Wegeziner & Albinshofer 
Wie auch in den vergangenen Jahren freuten sich viele Besucher 
auf unser Dorffest. Dieses Jahr wurde dafür der 8. August gewählt. 
Vereinzelte Regenschauer konnten dem Fest nicht wirklich scha-
den, denn wir feierten im großen Festzelt. 
Wir begannen mit einer feierlichen Andacht in der Wegeziner Kir-
che. Herr Pastor Hecker hielt eine Predigt und der Organist Martin 
Behm aus Potsdam begleitete den Gesang mit der Orgel. Die 
Kollektensammlung wurde für die Sanierung des Kirchendaches 
Wegezin gestiftet. 
Ein buntes und abwechslungsreichen Unterhaltungsprogramm mit 
verschiedenen Sketchen sorgte für gute Stimmung am Nachmittag. 
Für die Kinder gab es vielerlei Schönes. Das Programm reichte 
vom beliebten Glücksrad drehen und Hüpfburgspringen bis hin 
zur Neptuntaufe. Es war das Highlight, als Jaqueline Eselfeld mit 
Seetang behangen aus dem Wegeziner Dorfteich herausstieg und 
die Kinder mit einem Getränk aus dem Eimer und einer Urkunde 
taufen ließ.
Gegen 17 Uhr bewegten sich die Rasentraktoren in Kolonne vom 
Dörphus zu „Horstis Wiese“. Hier war ein richtiger Parkour mit 
verschiedenen Hindernissen und Stationen aufgebaut. In diesem 
Jahr präsentierten sich erstmals auch die Frauen. 

Folgende Plätze wurden beim Rasentraktorrennen in Wegezin 
erreicht:
Männer:
1. Platz:  Nick Höpfner  (Rubkow)
2. Platz:  Michael Fink  (Wussentin)
3. Platz:  Horst Hacker  (Wegezin)

Frauen:
1. Platz:  Jaqueline Eselfeld  (Thüringen)
2. Platz:  Laura Maria Hasselmann (Pelsin)
3. Platz:  Doris Kolberg  (Wegezin)

Einzelwertung Kinder mit dem Rasentraktor: 
Jahn-Patrick Bruhns  (Wegezin)

Einzelwertung Kinder mit dem Fahrrad:
Markus Kolberg  (Wegezin)
Gustav Behm  (Potsdam)

Der Pokal für den besten Torschützen ging an Paul Freimark aus 
Krien. Mit dem zweiten und dritten Platz wurden Jahn-Patrick 
Bruhns und Lukas Knorr aus Wegezin belohnt.
Rebecca Schulz aus Wegezin kam in Begleitung ihrer Freunde 
zum Dorffest und stellte uns einige Sommersongs vor. Die drei 
jungen Talente konnten ihr musikalisches Können vor gemisch-
tem Publikum live unter Beweis stellen und fanden viel Anklang 
bei den Fans.
Die Blumentombola wurde wieder sehr gut angenommen und 
mit etwas Glück konnten sich die Gewinner tolle Blumen für den 
Garten mit nach Hause nehmen.
Ein großes Kaffee- und Kuchenbuffet, ein kühles Blondes vom 
Kriener Frischemarkt und Deftiges vom Grill sorgten für das leib-
liche Wohl an diesem Tag.
Zum Abend wurde das Festzelt dann noch mal richtig voll. DJ Daniel 
Fink legte nicht nur moderne Musik auf, sondern hatte auch eine 
Leinwand mit Beamer für Fotos und Videos im Festzelt angebracht. 
Das Tanzbein wurde noch bis nach Mitternacht geschwungen und 
das gelungene Fest neigte sich erst spät dem Ende zu.
Ganz herzlich danken wir unseren langjährigen Sponsoren! Ohne 
Sponsoren wäre ein Dorffest nicht durchführbar.
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Ein großes Lob möchten wir allen Helfer/-innen und fleißigen 
Kuchenbäcker/-innen aussprechen, die zum Gelingen des Dorf-
festes beigetragen haben. Ebenfalls danken wir Herrn Plötz und 
den Beschäftigten über MAE für das Auf- und Abbauen des Zeltes.
Zuletzt möchte ich an dieser Stelle meinen Mitstreitern Danke 
sagen, die sich immer sehr viel Mühe bei der Organisation und 
Durchführung des Dorffestes geben.

Im nächsten Jahr begehen wir unser Dorffest schon zum 15. Mal. 

Kathrin Sander
Wegezin

Nachlese Volksentscheid 
(Dank an die Wahlhelfer)
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der 2. Volksentscheid in M-V am 06. September 2015 ist nun seit 
über 5 Wochen Geschichte. In Schwerin und unserem Land wird 
sich trotzdem nichts ändern. An dieser Stelle dazu jedoch noch 
ein paar Worte in eigener Sache.
Diesmal ist es uns nur unter großen Anstrengungen gelungen, 
ausreichend Helfer zu gewinnen. Und die Stimmungslage in den 
Dörfern ließ nur eine geringere Beteiligung der Abstimmungs-
berechtigten erwarten. Lag es an dem Termin, am Thema des 
Volksentscheides oder gar am Wetter?
Die weiteren Vorbereitungen waren diesmal mit geringerem Auf-
wand verbunden und konnten zügig abgeschlossen werden. Auf 
eine Schulung der Abstimmungsvorstände wurde wegen des doch 
relativ einfachen Verfahrens verzichtet. 
Die Sicherstellung der telefonischen Erreichbarkeit der Abstim-
mungsvorstände war kaum noch zu toppen. Wenn eine Verbindung 
ausfiel, wurde sofort für Ersatz gesorgt. So hatten wir immer einen 
„heißen Draht“ zueinander!
Lag die Beteiligung um 14:00 Uhr nur bei 18,53 %, so waren am 
Abend über 37 % festzustellen. Damit lagen wir doch deutlich über 
dem Landesdurchschnitt von 23,7 %. Das ist zu begrüßen und 
umso erstaunlicher, da auch in unseren Dörfern Politikverdrossen-
heit kein Fremdwort mehr ist. Und nicht zu vergessen, eine hohe 
Beteiligung macht mehr Freude, als wenn am Abend nur ein paar 
Stimmzettel ausgezählt werden können!
Die Durchführung der Volksabstimmung gelang den Abstimmungs-
vorständen fast ohne Probleme oder Störungen. Schnellmeldungen 
wurden alle zügig und fehlerfrei übermittelt. Aber bei den Abstim-
mungsniederschriften gab es leider einige Fehler. Meistens lag 
es aber nur am Übertragen der Werte aus den Zähllisten bzw. 
Abstimmungsverzeichnissen.
Die Archivierung der Unterlagen zum Volksentscheid ist abge-
schlossen. Die Initiatoren des Volksentscheides haben ihren Dank 
an alle ehrenamtlichen Helfer bereits übermittelt. Auch die Lan-
deswahlleiterin hat ihren Dank an alle Beteiligten in diesem Sinne 
geäußert.
Ich möchte hiermit nochmals allen ehrenamtlichen Helfern danken, 
die mit ihrem Einsatz zur guten Durchführung des Volksentscheides 
beigetragen haben.

Gemeindewahlleiter

Im April 2015 ist das „GeroMobil“ in folgenden Gemeinden un-
terwegs und steht allen pflegenden Angehörigen und Ratsu-
chenden mit dem Schwerpunkt Demenz, Demenzfrüherkennung 
kostenlos zur Verfügung.
Die Beratung, Hilfe und Unterstützung wird vom Team des “Gero-
Mobils“ vertraulich und neutral durchgeführt.
Seit einigen Wochen ist der „Dörpkieker“ mit an Bord. Dieses Pro-
jekt ergänzt das bestehende Angebot und wendet sich an alle, die 
gemeinsam mit Nachbarn und Freunden aktiv ihr Leben gestalten 
möchten. Dafür bieten wir kostenlos Beratung und Unterstützung 
an und helfen Ihnen, ihre eigenen Ideen zu verwirklichen bzw. 
bringen neue Ideen für Sie mit. Auch Wohnraumberatung und 

Unterstützung bei der Organisation und Koordination von profes-
sionellen Hilfsangeboten gehören zum Angebot. 

12.11.2015  11:00 - 11:45 Uhr  Parkplatz an der Kirche

Ziel ist es, dass Betroffene so lange wie möglich in ihrer vertrauten 
Umgebung verbleiben können und dabei wollen wir Ihnen und Ihren 
Angehörigen mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Ansprechpartner:

Telefon: 03976 238225, Mobil: 0151 58781007

Mobil: 0171 7777561
E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidaritaet.de

Ausgezeichnet
Die Ueckermünder Friedrich-Wagner-Buchhandlung wurde in der 
Deutschen Nationalbibliothek in Frankfurt/Main mit dem Deutschen 
Buchhandlungspreis in der Kategorie ‚Hervorragende Buchhand-
lung‘ ausgezeichnet. Der von der Bundesstaatsministerin für Kultur 
Monika Grütters in Zusammenarbeit mit der Kurt-Wolf-Stiftung und 
dem Börsenverein des Deutschen Buchhandels erstmals verge-
bene Preis, ehrt Inhabergeführte Buchhandlungen, die sich durch 
besonderes Engagement auszeichnen. Der Jury gehörten u.a. 
Literaturkritikerin Iris Radisch und.die Schriftstellerin Julia Franck 
an. Neben einem Gütesiegel beinhaltet der Preis eine Geldprämie, 
die für die Zukunftssicherung der Buchhandlung verwendet werden 
soll. Im Oktober jährt sich zum vierzehnten Mal die Neugründung 
der Buchhandlung durch Holger Brandstädt, deren Ursprünge in 
Ueckermünde auf das Jahr 1883 zurückgehen. 

Holger Brandstädt

Abschied von Günter Grass
Mit einem literarisch-musikalischen Vortrag erinnert Rolf Bahler 
an den großen Literaten und Nobelpreisträger bei Kaffee und 
Kuchen

Wann?  05. November 2015, 14:00 Uhr
Wo?  Gemeindezentrum Neetzow

Um einen Unkostenbeitrag von 2,- EUR wird gebeten.

Verein zur Förderung des kulturellen und
sozialen Lebens in der Gemeinde Neetzow-Liepen e. V.

„GeroMobil“ und 
„Dörpkieker“

Tourenplan
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Ortsverein der Arbeiterwohlfahrt 
Anklam/Anklam Land e. V.
Der Ortsverein der Arbeiterwohlfahrt Anklam/Anklam 
Land e. V. wurde am 14.4.2015 gegründet. 
Der Verein unterstützt und fördert den Selbsthilfegedanken und 
die Selbsthilfebewegungen. Wir verstehen uns als sozialpolitische 
Interessenvertretung aller Menschen, insbesondere jener, die sich 
allein kein Gehör verschaffen können. Ehrenamtlich und hauptamt-
lich Tätige arbeiten hierbei kollegial zusammen. Wir setzen uns für 
den Erhalt und den Aufbau ländlicher Strukturen ein.

Veranstaltungen 2015
17.10.2015  Herbstfeuer in Nerdin ab 18:00 Uhr
12.12.2015  Weihnachtssingen in der Nerdiner Kirche. 16:00 

Uhr
 Es singt für uns der Medower Kirchenchor.

Apfelernte auf der Obstkoppel in Zinzow
Den Tag der Deutschen Einheit nutzen die Mitglieder des Vereins 
„Wir Zinzower“  e. V. zu einem gemeinsamen Ernteeinsatz auf der 
Obstkoppel des Dorfes. Bei sonnigem Wetter wurden von kräftigen 
Männern die Bäume geschüttelt und anschließend die herabge-
fallenen Äpfel von zahlreichen Helfern, darunter auch Kinder und 
Freunde des Vereins, gesammelt. 
Der Verein kümmert sich seit drei Jahren in enger Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde und der Agrargenossenschaft Zinzow e.G. um 
die Pflege der Obstwiese mit ihren mehr als 200 Obstbäumen. 
Durch eine über den Landschaftspflegeverband erhaltene För-
derung war es bisher möglich, die Existenz alter Baumsorten zu 
erhalten, abgestorbene Bäume und Strauchwerk zu beseitigen 
und zahlreiche Bäume neu zu pflanzen. 
Nach einer eher mageren Ernte im letzten Jahr konnten diesmal 
viele Äpfel zur Saftherstellung gesammelt werden. Das gemein-
same abschließende Kaffeetrinken, bei dem es selbstgebackenen 
Kuchen gab, sorgte für beste Stimmung bei allen fleißigen Samm-
lern und lies den Feiertag gemütlich ausklingen.

E. Nowak

Neues aus der Gemeinde Neu Kosenow
Ein bayerisches Weißwurst-Frühstück in Vorpommern - das ist 
ein Knaller. Gedacht - getan. Und in der Tat: Es lockte fast 100 
Besucher nach Kagendorf. Mit viel Enthusiasmus hatten die Mit-
glieder des Fördervereins der Gemeinde dieses außergewöhnliche 
Frühstück vorbereitet. Es wurden Weißwürste, Brezeln, süßer Senf 
und natürlich bayerisches Bier mitten im August besorgt. Eine 
zünftige Blasmusik - live mit den Mönkebuder Blasmusikanten 
- durfte natürlich nicht fehlen. Die Besucher hatten ihren Spaß 
am Sonntagvormittag und kleideten sich originell im Dirndl, mit 
Lederhosen, Holzpantinen oder im Vorpommern-Look. Ein großes 
Dankeschön gilt den Bayern-Spezialisten des Dorfes und allen 
Bayern-Fans, die sich dieses Ereignis nicht nehmen ließen. Es 
wurde gegessen, getrunken, geschunkelt und miteinander baye-
risch oder platt gesnakt. Organisatoren und Besucher wünschten 
sich ein ähnliches Fest wieder.

Die geplante Fahrradtour am 5. September sollte zur Töpferei 
Schade nach Kurtshagen führen. Aufgrund des ungemütlichen 
Wetters entschlossen sich die 13 Radler aus der Gemeinde, dass 
sie diesen Nachmittag trotzdem gemeinsam am warmen Töpfero-
fen genießen wollen. Sie tauschten die Räder gegen ihre vierräd-
rigen Automobile und begaben sich nach Kurtshagen. Dort wartete 
die Kaffeetafel bereits auf die Gäste und so konnten bei Kaffee 
und köstlichem Käsekuchen ein paar schöne Stunden gemeinsam 
verbracht werden.  Einige nutzten die Gelegenheit und töpferten 
mit Töpferin Christine Schade kleine Schildkröten. Diese sind jetzt 
fertig und können in der Museumskate abgeholt werden. 
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Die nächsten Termine:
16.10.2015 19:00 Uhr Preisskat im Gemeindehaus Kagendorf
24.10.2015 19:00 Uhr  Plattdeutscher Abend mit Karsten Steck-

ling, Museumskate Kagendorf
25.10.2015 10:00 Uhr  Frühschoppen, Museumskate Kagendorf
13.11.2015 19:00 Uhr Preisskat im Gemeindehaus Kagendorf
29.11.2015 10:00 Uhr Frühschoppen, Museumskate Kagendorf

Warme Worte öffnen Herzen,  
schenken Zuversicht und Mut
Wir sind nicht nur verantwortlich für das, was wir tun, sondern auch 
für das, was wir nicht tun. 
(Moliere) 

Nachdenken enthält eine unerschöpfliche Quelle von Trost und 
Beruhigung. 
(Novalis) 

Was der Sonnenschein für die Blume ist, das sind lachende Ge-
sichter für die Menschen. 
(Joseph Addison, engl. Dichter) 

Lache das Leben an, vielleicht lacht es zurück. 
(Jean Paul, deutscher Dichter) 

Deine erste Pflicht ist es, dich selbst glücklich zu machen.
(Ludwig Feuerbach, deutscher Philosoph) 

Eine Freude vertreibt hindert Sorgen. (Aus Japan) 

Wir denken selten an das, was wir haben, aber immer an das, was 
uns fehlt. (Arthur Schopenhauer, deutscher Philosoph) 

Nichts ist mächtiger als eine Idee, deren Zeit gekommen ist. (Victor 
Hugo, französischer Schriftsteller) 

Wer seinen Willen durchsetzen will, muss leise sprechen.
(Jean Giraudoux, französischer Diplomat) 

Die größten Errungenschaften waren anfangs nur Träume.
(James Allen) 

Die Zeit heilt nicht alle Wunden, aber sie lehrt uns, mit dem Schmerz 
umzugehen. 
(unbekannt) 

Ein glückliches Herz und ein frohes Lachen können das Alter zur 
Jugend machen. 
(Annette Andersen) 

Man läuft Gefahr zu verlieren, wenn man zu viel gewinnen möchte.
(Jean de la Fontaine) 

Worte, die von Herzen kommen, gehen zu Herzen.
(Hebräisches Sprichwort) 

Besser Unrecht erleiden als Unrecht tun. 
(Altes Sprichwort) 

Wohl mag es Liebe auf den ersten Blick geben, nicht aber Freund-
schaft. 
(Ernst Zacharias) 

Wir brauchen den Appetit der Neugier, um in den Genuss neuer 
Entdeckungen zu kommen. 
(Ernst Ferstl, österreich. Schriftsteller) 

Ein kurzer Augenblick der Seelenruhe ist besser als alles, was du 
sonst erstreben magst. 
(Persisches Sprichwort) 

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, steht 
in den Herzen der Mitmenschen. 
(Albert Schweitzer, deutscher Arzt und Philosoph) 

Mit dem Glück geht es oft wie mit der Brille: Man hat sie auf der 
Nase und weiß es nicht. 
(Lebensweisheit) 

Wer die Hoffnung vor seinen Wagen spannt, fährt doppelt so 
schnell. 
(Polnisches Sprichwort) 

Gibt es eine bessere Form mit dem Leben fertig zu werden als mit 
Liebe und Humor? 
(Charles Dickens, engl. Schriftsteller) 

Die Dinge, auf die es im Leben wirklich ankommt, kann man nicht 
kaufen. 
(William Faulkner) 

Alle Hindernisse und Schwierigkeiten sind Stufen, auf denen wir 
in die Höhe steigen. 
(Friedrich Nietzsche, deutscher Philosoph) 

Schenke Deinen Träumen stets ein offenes Ohr. Sie sind die Tür 
ewiger Weisheit. (Indisches Sprichwort) 

Die großen Tugenden machen einen Menschen bewundernswert, 
die kleinen Fehler machen ihn liebenswert!
(Pearl S. Buck) 

Nicht, weil die Dinge schwierig sind, wagen wir sie nicht, sondern 
weil wir sie nicht wagen, sind sie schwierig. 
(Seneca) 

Wer weiß, wie er sein Leben gestalten muss, um glücklich zu sein, 
muss nur noch den Mut finden, es auch zu leben. 
(John Irving, am. Schriftsteller) 

Je mehr Spiegel man hat, desto mehr Fehler entdeckt man an sich. 
(Theodor Munbdt) 

Mehr als ein Speer verursacht die Lüge Schmerzen. (Nigeria-
nisches Sprichwort) 

Rolf Bahler 
17391 Neetzow-Liepen 

Ihr Helfer in 

schweren Stunden
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Wir liefern 
günstiges 

Brennholz:
Hartholz, fachgerecht getrocknet und brennfertig  
in 25, 40 oder 50 cm Länge.
Ab 4 SRm werden bis 10 km Umkreis frei Haus  
geliefert, ab 2 SRm möglich. Tel.: 03 99 91 / 367 23

Pasewalker Allee 41b  
17389 Anklam  · Tel.: 03971 210163

info@motorgeraete-steffen.de

www.gartentechnik-steffen.de

Seit Juni 2014 
Metallhandel 

Voigt in Boldekow

- Anzeige -

(djd). Neben der Energieeffizienz ist es 
vor allem die Umwelt, die vielen Bau-
herren und Hausbesitzern am Herzen 
liegt. Denn in den eigenen vier Wänden 
möchten sie sich sicher und geborgen 
fühlen - und die ökologischen Systeme 
nicht mehr belasten als unbedingt nötig. 
Dämmstoffe aus Naturmaterialien sind 
allerdings nicht zwangsläufig von Natur 
aus umweltschonend. Durch Waldro-
dungen, Pestizideinsatz, weite Trans-
portwege oder Biozide gegen Schädlings-
befall sieht die Umweltbilanz mancher 
Öko-Dämmstoffe gar nicht so gut aus, 
wie es auf den ersten Blick scheint.

Nicht alle nachwachsenden Däm-
mungen sind ökologisch
Auch für Hartschaum-Dämmungen aus 
Polyurethan wird Rohöl benötigt - aber 
weit weniger, als ein gut gedämmtes 
Haus während der Nutzungszeit an 
Energie einspart. Beim Primärenergie-
bedarf, also der Gesamtbilanz für Roh-
stoffgewinnung, Herstellung, Transport 
und Verarbeitung am Bau, schneiden 
Polyurethan-Dämmsysteme wie zum 
Beispiel BauderPIR wesentlich besser 
ab als Mineralwolle und sogar um ein 
Mehrfaches besser als etwa Holzfaser. 
Mitverantwortlich dafür ist zum einen die 
sehr gute Wärmeschutzwirkung dieser 
Wärmedämmung, zum anderen ihre lan-
ge Lebensdauer, die anderen Dämm- und 
Dichtsystemen deutlich überlegen ist. 
Ausführliche Informationen zum nach-
haltigen Dämmen enthält der 56-seitige 
Bauherren-Ratgeber, den es beim Ver-
braucherportal Ratgeberzen-
trale.de unter www.rgz24.de/
daemmen zum kostenlosen 
Download gibt.

Schadstoffe, Schimmel und 
Feuchtigkeit sicher vermei-
den
Überraschend ist die Tatsache, 
dass manche Dämmungen aus 
nachwachsenden Rohstoffen 
sogar beim Aspekt Gesundheit 
hinten liegen. Behandlungen 
mit Schutzmitteln gegen In-
sekten und Mikroorganismen 
sowie Schimmelbelastungen 
können sich auf die mensch-
liche Gesundheit auswirken. 
Polyurethan-Hartschaum ist 
dagegen von Natur aus resi-
stent gegen Schädlings- und 
Schimmelbefall und nimmt 
keine Feuchte auf. Im Falle 
eines Brandes bietet er höchst-
mögliche Sicherheit, da er we-
der glimmt noch schmilzt oder 
gar brennend abtropft. Er ist 
emissions- und schadstoffarm 
und eine gute Basis für ein ge-
sundes Lebensumfeld.

Ökologisch sinnvoll dämmen  
So werden Umwelt und Gesundheit effektiv geschont

Foto: djd/Paul Bauder/Image Source

Inh. Wenzel Herr
Am Flugplatz 1
17389 Anklam

Telefon 0 39 71/24 00 52

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 5.00 - 19.00 Uhr

Sa., So. u. Feiertage
8.00 - 12.00 Uhr

Großkunden beliefern 
wir mit unseren 

Fahrzeugen auch im 
Schnelldienst
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bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes 
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans 
bewerten den aktuellen Spieltag. 
 Machen auch Sie mit!

KW
 4

1 Bundesliga-Fanbox
 wird Ihnen präsentiert von
Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse 
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

Diese Seite ist ein Service von LINUS WITTICH     .

Wie es funktioniert:
Diese Seite wird wöchentlich von unserer Redaktion in Zusam-
menarbeit mit der SLC Management GmbH Nürnberg und 
www.bundesligabarometer.de mit aktuellen Ergebnissen 
und Meinungen erstellt. 

Alle machen mit und geben ihre Meinung zur Fußball Bundesliga 
und zum aktuellen Sportgeschehen ab, seien es Beamte, Ange-
stellte, Arbeiter, Selbständige Unternehmer, Rentner, Schüler und 
Studenten, egal ob Mann oder Frau und durch alle Altersschichten.

Einfach registrieren, mitmachen, dabei sein!

Allgemeine Fragen

Bist du der Meinung, dass sich die Qualität 
deiner Mannschaft durch die Transfers er-
höht hat?

46,9 %
NEIN

JA
53,1 %

Hätten die Bundesligavereine mehr Geld 
in Spieler investieren sollen?

- Die Liga insgesamt -

86,0 %
NEIN

JA
14,0 %

Hätten die Bundesligavereine mehr Geld 
in Spieler investieren sollen?

- Eigener Verein -

51,9 %
NEIN

JA
48,1 %

Top Transfers (Top 5)
Douglas Costa 
(FC Bayern München) 80,7 %

Arturo Vidal 
(FC Bayern München) 53,5 %

Julian Draxler 
(VfL Wolfsburg) 39,5 %

Javier Hernandez 
(Bayer 04 Leverkusen) 23,9 %

Johannes Geis 
(FC Schalke 04) 22,3 %

Welche der folgenden Spieler, 
mit einer Ablösesumme von 
mehr als 10 Mio. Euro, sind 
für dich die Top-Transfers? 
(Mehrfachantworten möglich)

Beste Verstärkung 1. Liga (Top 5)

FC Bayern München 86,0 %

VfL Wolfsburg 32,6 %

1. FC Köln 28,7 %

Borussia Dortmund 28,1 %

FC Schalke 04 17,3 %

Welche Vereine der 1. Liga haben sich 
deiner Meinung nach am besten verstärkt? 
(Mehrfachantworten möglich)

Beste Verstärkung 2. Liga (Top 5)

VfL Bochum 45,8 %

RB Leipzig 45,5 %

FC St. Pauli 31,8 %

SC Freiburg 29,0%

SpVgg Greuther Fürth 22,4 %

Welche Vereine der 2. Liga haben sich 
deiner Meinung nach am besten verstärkt? 
(Mehrfachantworten möglich)

Wie zufrieden bist du mit den 
Neuzugängen deines Vereins?

Top 2 (Sehr zufrieden
                    & zufrieden)

Note

51,7 %

2,51
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Ihre Beratung und 
Betreuung vor Ort

www.allianz-christian-müller.de

Peter und Christian Müller

Hand in Hand mit Ihrem 
Partner vor Ort!

Richtig versichert? 
Prüfen lohnt sich

Ein unbeschwertes langes Leben – 
eine schwere Krankheit: Was die 
Zukunft bringt kann keiner voraus-
sagen. Aber vorsorgen kann jeder. 
Um trotz aller Veränderungen im-
mer richtig abgesichert zu sein, ist 
eine konstante Überprüfung des 
Versicherungsschutzes notwen-
dig. Doch nur jeder Dritte macht 
jährlich einen Versicherungscheck. 
Dabei kann sich Ausmisten richtig 
lohnen. „Welche Versicherungen 
brauche ich wirklich?“ – auf die-
se Frage gibt es keine pauschale 
Antwort. Was wirklich wichtig ist, 
hängt von der eigenen Lebenssitua-
tion und den individuellen Bedürf-
nissen ab. Und diese ändern sich 
im Laufe der Zeit. Überprüfen heißt 
nicht immer, mehr Versicherungen 
abzuschließen oder Verträge zu 
kündigen. Ausmisten und Anpassen 
lohnt sich. Fotos: Bilderbox
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Jarmen (gk). In ländlichen Gebieten sind Hausschlachtungen keine 
Seltenheit. Schon in den zurückliegenden Jahrzehnten versorgten sich die 
Menschen selbst.  Wenn es um den entsprechenden Hausschlachtebedarf 
geht, dann sind Sie im „Agrarshop Jarmen“ an der richtigen Adresse.  Hier in 
der Treptower Straße 3 bietet Christian Bennke ein umfangreiches Sortiment 
an. Dazu gehören unter anderem Natur- und Kunstdärme, Wurstfüller 
und Fleischwölfe genauso wie zahlreiche Wurstmesser, Wurstgarn 
und Schinkennetze. Zum Schutz der Finger dienen entsprechende 
Stechschutzhandschuhe. Für einen kulinarisch abgerundeten Geschmack 
sollten Gewürze und Gewürzmischungen verwendet werden. Natürlich 
stehen diese auch zur Verfügung. Um auch noch nach Monaten Leckeres 
genießen zu können, nutzen viele Kunden dafür Gläser, die mit passenden 
Deckeln ebenfalls im „Agrarshop Jarmen“ erhältlich sind. Auch wenn die 
Ernte für Most- und Weinherstellungen nicht aktuell ist, so sollte man 
jedoch wissen, dass Christian Bennke ein komplettes Grundsortiment dafür 
parat hat. Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich vertrauensvoll 
an den engagierten Fachmann Christian Bennke. Weiteres erfahren Sie 
auch unter www.schlachtebedarf.de sowie unter Tel.-Nr. 039997-880190.

Zuhause schlachten
Umfangreiches Sortiment in Jarmen

Fotos: Kerstin Pochotzki

Jarmen/pb/ej. Es geht langsam 
auf die Weihnachtszeit zu und 
viele freuen sich schon auf das 
typische Weihnachtsessen: Die 
Gans. Doch bevor das Geflügel 
auf den Tisch kommt, muss ihm 
natürlich der Garaus gemacht 
werden. Ein großes Sortiment 
zum Hausschlachtebedarf bietet 
daher der »Agrarshop Jarmen«. 
In der Treptower Straße 3 sind 
bei Inhaber Christian Bennke 
Natur- und Kunstdärme, 
Wurstfüller und Fleischwölfe 
sowie zahlreiche Fleischmesser, 
Wurstgarn und Schinkennetze 
zu erhalten. Damit der eigene 
Finger aber nicht auch noch her-

halten muss, werden weiterhin 
Stechschutzhandschuhe ange-
boten. Um das kulinarische Er-
lebnis abzurunden, bietet Chris-
tian Bennke außerdem Gewürze 
und Gewürzmischungen an, für 
den Erhalt der Frische sind auch 
Gläser und Deckel im Sortiment 
enthalten. Für den Hobbywin-
zer, der zum Festmenü einen 
schönen Wein genießen möchte, 
gibt es im Agrarshop außerdem 
das komplette Grundsortiment 
für die Most- und Weinherstel-
lung. Mehr Informationen sind 
vor Ort, auf der Webseite www.
schlachtebedarf.de oder über 
039997-880190 zu erhalten.

„Agrarshop Jarmen“ informiert
Umfangreiches Sortiment für Hausschlachtungen

Ein umfangreiches Sortiment präsentiert Christian Bennke.  Foto: privat

- Anzeige -

Großes Haus 
in der Sietower Bucht (Müritz) mit Bootshaus 

zu verkaufen! 
Exposé anfordern unter: aga-gross@t-online.de

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Ihr persönlicher Ansprechpartner

JÖRG
TEIDGE
Telefon: 0171/9 71 57 33
j.teidge@wittich-sietow.de 

Ich bin telefonisch für Sie da.

MANUELA
KÖPP
Telefon: 039931/5 79 47
m.koepp@wittich-sietow.de

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de

Viele kennen das Gefühl: Der 
Mund ist trocken, die Stimme 
heiser und das Schlucken fällt 
schwer. Mundtrockenheit ist 
für viele ein häufiges Problem. 
Ausgelöst wird sie durch eine 
zu geringe Speichelmenge, die 
verschiedene Ursachen haben 
kann. So sind beispielsweise 
30 % der 65-Jährigen betroffen. 
Doch neben dem Alter zählen 
auch die Einnahme bestimmter 
Medikamente (z.B. Betablocker,  
Antihistaminika), Erkrankungen wie  
Diabetes mellitus, Koffein- und  
Nikotingenuss sowie eine einge- 
schränkte Nasenatmung (z.B. beim  
Schlafen oder beim Sport) zu 
den Ursachen. Auch der Auf-
enthalt in Räumen mit trockener 
Luft – ausgelöst durch Heizungen 
oder Klimaanlagen – kann zu 
einem verringerten Speichelfluss 
führen. Die Betroffenen klagen 
dann oft über Halskratzen, Hei-
serkeit sowie Schluck-, Kau- und 
Sprachschwierigkeiten. Experten  

raten in diesem Fall zu einer  
intensiven Befeuchtung der Mund-  
und Rachenschleimhaut. Viel zu  
trinken ist dann besonders wichtig.  
Eine gute Empfehlung sind zu- 
dem Halspastillen mit Isländisch  
Moos, wie z.B. isla® (rezeptfrei  
in der Apotheke): Der pflanzliche  
Spezialextrakt löst sich beim Lut-
schen wie Balsam auf und bildet  
so einen Schutzfilm, der sich 
über die trockenen Schleimhäute 
legt, sie intensiv befeuchtet und 
so für eine sanfte Linderung der  
Beschwerden sorgt.  

Wenn nicht genug Speichel fließt …
Volksleiden Mundtrockenheit

Foto: Fotolia.com/Ljupco Smokovski
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BEILAGENHINWEIS
Diese Ausgabe enthält eine Beilage von

HOTEL RESTAURANT SEEKLAUSE
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Sonnabend, den 14. November 2015
von 10.00 bis 12.30 Uhr

in ihren Bereichen
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Einladung zum Tag der offenen Tür 
in unserer Tagespflege/Seniorenbegegnungsstätte

am 31.10.2015 ab 15:00 Uhr mit einer 
Eröffnungsfeier

Tel.: 03971-2934873

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Gern richten wir Ihre 
Weihnachtsfeier aus!

Sie können auch 
unseren Partyservice 

nutzen!

NOVEMBER-AKTION
vom 9.11. bis 22.11.2015

„WILDWOCHEN“
auf alle Wildgerichte 
10 % Rabatt

Heidemühl 3 · 17398 Ducherow
Tel. 039726/21386

www.waldrestaurant-heidemühl.de

FesttagePlanen Sie Ihre

.  Herbert Köfer zu Gast. 18.11. um 18:00 Uhr: 
Anekdoten und Geschichten von damals bis heute; 42,- € / Pers. 

.  Dagmar Frederic zu Gast. 02.12. um18:00 Uhr: 
Große Diva des Schlagers führt Sie durch den Abend; 39,- € / Pers.

Geben Sie frühzeitigden Termin bekannt 
Die Adventsfeier ist geplant. Datum, Motto und Ort der Feier sind festgelegt. 
Nun geht es daran, die Gäste einzuladen. Die Krux dabei ist, dass die Einge-
ladenen gerade während der Advents- und Vorweihnachtszeit häufig mehrere 
Einladungen aus ihren Vereinen, dem Freundeskreis, ihrer Firma und ande-
ren vorliegen haben. Damit jeder weiß, wann und wo die Weihnachtsfeier 
in diesem Jahr stattfindet und entsprechend planen kann, sollten die Einla-
dungen frühzeitig erfolgen, am besten schriftlich per Mail oder per Brief. 
Organisiert man eine Weihnachtsfeier für einen Verein, kann die Einladung 
aller Vereinsmitglieder auch über die Mitteilungs- und Amtsblätter erfolgen.


